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ill M llil settslliti
MTB Berlin , 30 . Mai . In dem zweiten Teil der deutschen

Wt J5 r Hl , welche die deutschen Gegenvorschläge zu den Frie -
Hungen enthält , wird zunächst

Mmlochen .
der Völkerbund

I(fe „ z?Ä . erklärt sich, indem es die Grundgedanken des deut -
l « g

° ^ bundsentwurfes ausrecht erhält , bereit , auf der Grund -

Sotuuef ! ^ utenteentwurfes zu verhandeln , jedoch unter der
W* jtJ

e 3Ua8. daß Deutschland sofort bei Unterzeichnung
1111 1

^ ^ nsvertrages gleichberechtigt in den Völkerbund ein -

^ Tntenteentwurf über
itin, . die Abrüstung

C , 4 u » tt II |J ItUit^XUl WyUH ,
' tut m ^ ine Festungen im Westen zu schleifen und

.. - t. . t - i. ± . -i o .. . fe«n .Nttna
" irisch unbesetzte Zone einzurichten. Zur Fest-

Einzelheiten verlangt Deutschland die Aufnahme von
j Verhandlungen .0,n ' °lgenden Abschnitt über

. die territorialen Fragen
^lu^ ^ ^ ' ^ reinstimmung mit den 1 -1 Punkten Wilsons der
ji ( n

' aufgestellt , dag fein Gebiet von Deutschland abge -
Vtf > jof,J

0et ^cn darf , dessen nationale Zugehörigkeit
^ tsw - ^lange konfliktlose Bereinigung mit dem deutschen
H unbestreitbar bewiesen ' ist, oder dessen Bevölkerung
Vit (V- der Abtrennung einverstanden erklärt . Es werdeil
^ ^ Mheiten zur Erzielung einer unbeeinflußten Volksab -

^ g angeführt und es wird betont , daß jedenfalls nicht
'5t j„

® ° ' .ics und Zinkerzes willen Menschen von einer Souverän ! -

^
met anderen verschoben werden sollen .

?0tt* o Sa arte den iriib die in den früheren deutschet
iie l>o„ JWfrcxfc .w Lösung wiederholt . Dabei wird betont , daß
k ^ erle ^ vori^ sck,lagen? EigenrumSübertragung der Saar -

^n .
' Hundertfache der französisch .'» Forderungen erreichen

h S?a j
' ^ ^ saß . Lothringen wird Volksabstimmung verlaugt ,

^ nez Anschlusses von Elsaß -Lothemgen mühten die Rechte
^ ^ " er sichergestellt iverden und das Land einen ent -

^ iii- «\ n' c' f an den deutschen . Schuld n übernehmen .
. ^ utfik . Oesterreich wird die Möglichkeit eines An -

hu Dix Deutschland Uerlangt .
ft

'1 OB » , tc ' UI , 8 eines grösier ?n Teiles OberschlesienS
^ Ni5>»

^ khn t . da es eil^e deutsche Mehrheit aufweist . ES läge
In S' t

'
Ki. I

m
Pr ^ n ' <'r >;fic der Alliierten , OBerfittsficn r-.cht bei Deutsch .

fetfift ' ^ ' c Verpfk ' chtilncxsn cniS dem Weltkriege Deutsch -
k„ ®oh» ;fn? mit . niemals aber ohne Obersck>lesien erfüllen könne .
fc.5 ' itic m (p ° 3

. preußische V osen volnisck, ist und . abgesehen
i * nPt . ^ bindungtweq mit Ostveeichen , ivelch ' r Deutsehland un -

z , Gebietsteile Weltpreuhens
"Uk Ow« ^V»*lUUll ^VJV«nj .'J!

»h^ ifelV « b
.̂ ' ben muf?,

' "^ ten polnisch gesinnt und , ist Deutschland bereit , sie an Polen

& aÄ ' ütigte nationale Vergewaltigung Danzkgg
? >>il >»^ . ^ hnt . Deurichlar d̂ ist bereit , die Häfen Memel ,llnv ' RsTi -W154111UWU1U1«i1 *»vtcii , vle ^/ujvn an c in « ,

^ort 9? V 3 und Danzig zu Freihäfen vusKusestalten,0fjranzig ,vrc ? yaien aal !
^ i ? n >ve»tgeh « nde Rechte einzuräumen .

' ' tL/ ' fiEiimin « o st preußischen Gebiet4 " « t
' S wird ab -

^ lin» Schleswigs fch.Jäjrt Deutschland vor , daß Vi« Be -
y^ ' MnTu Abstimmungegebietes nach Südon mit d-er Linie z>t '

^ Di ' die Unisckl^ eslini ? de: sprachlichen Mehrhx
't be-

ir.jj
^ tsch«n Behörden bleiben während der A &sftmman

ab^r einer aus gleichvielen Deutschen unid Dünen
^ >°>l »« . '^ wedischcn Obmann an der ^ ,

lstimmung
iid Dünen

u^ t .
— ^ t' ,»-.in.ii UN »ei spitze besdebendon Kom -

Id ;" i» ^ Uteforderungen über die deutschen Kalorien
«, ^ ' tkn unvevnnl 'arei ' Widerspruch mit Sem S . Punkte des
fii ? 6p » [0ru Deutschland hat seine Kolonien rechtmäßig

in »äher Arbeit verwaltet . Dsr Kolonialbesitz ist
Un? •<̂ Can,h » t - 0 " ** 1! Zukunft notwendiger als früher , a êil
' s ■ 'ien für seine Volkswirtschaft möglichst aus eigenen
d!>̂ diesen, ^ » <5^ 'UUs,̂ seiner Valutaverchältmsse weaen und weil

r ... ^ oiatz.zebicte für sein Industrie - und « iedelungegsbiet

Undes , gegel -enenfalls als dessen Mandatar zu

V . undiN beansprucht keinerlei altrussisches ^
ai » suchtet die sta - "

nich . " d Wiedergutmachung durdi Deutschland

koö>ann zu den FrQHen der deutschen Anbevessen
außerhalb Deutschlands .

^ ^ cun
hf3 ^ " ^ " handels und der Seeschiffahrt

^ ^ ebe ^ ^ nd
^ bedarf der Seeschiffahrt für sein gesamtes

die staatsr .' chtlick« Struktur einzelner russische:
tt
.
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,'t Tin &r * t 3tu * l 'fd -5 auf -Weder ,

Wirt -fti . °« n . Ti; , m - ' , — «.pv . n«^ « | " i iciu üv.~aiiu ^ö JJiia -
o l ^ e iFt n " >. ^ guahme der internierten deutschen
i«>» l ejno

' -̂" ch^ ich unbegründet , die Wegnahme der deutschentu . v i e ( n »«^ luimei , uk wegnagm « oer oeur>«>en
W«l nbi<; ilftr0

^ Ug°rechtfertigte Einschränkung des deutschen Nach-
^ Und p ;

'
, ,7- urch die Beseitigung deutscher Rechte und An-

W * ^ u s I „
qu !blctun 0 deutschen Privateigentums im feind-

°on i *\ ! -5 na (̂ Friedensschluß wird der deutsche Außen-
tu n

Cciuf6aiu -i
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c
' ('tl 8Un8 ausgeschlossen und die Möglichkeit eines
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Abgeschnitten . Die Forderung auf Ausliefe -

^ Dei^ i tr c ' ' ^ e n F ^ tte ist unannehmbar , da -
^ 8r iton

' bereit , sich an den für die Gesamtheit erforder -
WJ ' e « j ,

J P o 111 e i st u n g c n zu beteiligen , indem es die
Lten 5 " ten Weltpool fahren läßt , welcher für alle

» rächten einheitliche und gleiche Mitwirkung vorsieht .

Deutschland ist bereit , die Bauverpflicht .ung für Handels
schiffe zu übernehmen .

Eine
Ersatzpflicht

besteht für Deutschland nur für den Schaden , welcher der Z i v i l b e-
Völker ung durch Angriffe zugefügt wurde , und zwar in B e l -
gien und Nordfrankreich . Eine Ersatzpflicht an Italien ,
an Montenegro , an Serbien und Rumänien , sowie Po -
len wird abgelehnt , weil Deutschland hier nicht angegriffen hat .

Bezüglich der finanziellen Leistungen für Schadenver -
gütungen stellt Deutschland den Grundsatz der Gegenseitigkeit
auf und lehnt die Erstattung der un - iitelbaren Kriegskoste ? und der
Kosten für das Be ^etzungsheer ab . Da Deutschland in jeder Hinsicht
wehrlos ist. ist die Sicherheit durch Besetzung nicht
notwendig . Deutschland erklärt sich bereit , nach Maßgabe seiner
Leistungsfähigkeit einen bestimmten Prozentsatz der gesam -
ten Einnahmen des Deutschen Reiches und der Einzel »
staaten als Annuität zu zahlen . An der Wiedergutmachung
müssen auch alle Gebiete beteiligt sein , welche durch den
Friedensentwurf von Deutschland abgetrennt werden .

Es folgt dann der bereits bekannte Vorschlag über die Bczah -
l u n g des Schadenersatzes im H ö ch st b e t r a g e von 1 0 0 97? i I -
liarden Eoldmark . Die ab 1926 zu liefernde Annuität soll
in den ersten 10 Iahren nicht höher sein , als der bewilligte Gegenwert
einer Milliarde Goldmark . Die Zahlung der Annuitäten kann durch
eine Garamtiekasse sichergestellt werden . Falls Deutschland mit einer
Annuität in Verzug sein sollte , könnte den Ententeregierungen die
Kontrolle über den Dienst dieser Kasse zugestanden werden .

In der Frage dcr Herausgabe , sowie des Ersatzes von
Maschinen betont die Denkschrift , daß die hierfür notwenidigen
Maßnobmen unter Wahrnehmung der wirtschaftlichen Souveränität
der deutschen Regierung getroffen werden müssen, daß also die von
der Entente vorgeschlagene Wiederher st ellungskommis '
s i o n anders zusammengesetzt und mit anderen Befugnissen ausge -
stattet werden müsse.

Generaldirektor heweSen über die Lage.
Eine Unterredung in Versailles .

Von unserem nach Versailles entsandten Sonderberichterstatter
Dr . Edgar v . Schmidt - Pauli .

— Versailles , 27. Mai . (Eigener Drahtbericht .) Herr General -
direkter Heinecken vom Norddeutschen Lloyd hat mir liebenswürdiger -
weise erlaubt aus einem längeren Gespräch , das ich mit ihm hakte ,
folgendes hervorzuheben . Herr Heinecken sagte u . a . :

Die Sachverständigen , die zum Teil schon seit 4 Wochen am Platze
sind , und ihre Mitarbeit an der Antwort beendet haben , fahren iir
ihrer Mehrzahl in die Heimat zurück. Sie werden jedoch wieder in
Versailles zur Verfügung stehen , wenn eine Verhandlungsabsicht in
greisbarer Form erkennbar wird . In der Zwischenzeit bis zur Not¬
wendigkeit einer Entscheidung gilt es für das deutsche Volk den
Nacken steif zu halten . Und nachher erst recht . Nur die Geschlossen-
heit der inneren deutschen Front , die einem Friedensvertrag die Un -
terschrifl weigert , den sie zu halten nicht in der Lage ist , kann nach
außen Achtung erwecken und im Innern eine standhaste Haltung er -
möglichen .

Es ist nicht zuviel gesagt , wenn man hervorhebt , so sagte Herr
Generaldirektor Heinecken , daß die ganze Delegation darin einig ist ,
nur einen Friedensvertrag unterzeichnen zu wollen , der erheblich von
dem jetzigen Entwurf abweicht . Es liegt eine gewisse Gefahr darin ,
daß unser deutsches Volk durch Konzessionen in einigen Punkten sich
blenden läßt und auf Unterzeichnung drängt , obgleich in andern we-
scntlichen Punkten die Gefährdung der Eristenzfähigkcit des deutschen
Reiches bestehen bleibt . Wenn wir wirklich z. B . Oberschlesien be -
halten sollten , dagegen keine Erleichterung in wirtschaftlicher Be¬
ziehung erzielen könnten , dann wäre uns noch immer nur wenig ge-
holfen .

Alz einen der wichtigsten . Punkte sieht Generaldirektor Heinecken
die Verwirklichung der Gegenseitigkeit im Vertrage an . . Auch die
Summe der Wied -:rgutmackung müsse präzisiert werden , sonst könne
es leicht geschehen, daß niemand in Deutschland an den Ausbau e .nes
Geschäftes denken würde , iveil dte Gefahr bestünde , dnfc durch den
Eisolg der Arbeit sich die ^ ord -.rung der Entente später i .cch erhöhe .

Herr Heinecken verkennt ' nicht die schwere Prüfung , die wir bei
W^ gerunq der Unterschrift z>> tragen hätten . Man möge sich über
die Absicht der Wntente den Vertrag auch wirklich auszufiibrcn , keiner
Tauichnwg hingebea . Wenn 57och die Parole ausgäbe . Nach Berlin !
so würde die noch ausgezeichnet di - ziplinierte

'
französische Armee

m'.t ? eg? isteruag kavieren . Ob aber der Friedensvertrag in j-ciner
jetzigen oder nicht wesentlich geänderten Iorm von uns unt ' rschne -
len oder um Zurch Befehl Qurör? tr.iir .<rcn wird , saqtc der General -
dircltor weiter , kommt das nicht schkeßlich auf dasselbe heraus ?

b : zu sozialisieren beabsichtigt Das läßt in
den Augen dieser Amerikaner die Geiahr eines großen Trustes er -
stehen , der leicht ein gekährlicher Konkurrent werden kann . Wie wenig
den Versprechungen der Entente zu trauen ist . illustriert Herr Hei -
necken »n dem folgenden Beispiel ' In Brüssel war mit der Entent -
schwarz auf weiß verabredet worden ^ daß die deutschen Schisfahrts -
j>esells » afttn auf Wun '

ch der Alliierten bestimmte Offiziere und In¬
genieure auf de » abzuliefernden SchiHen belassen würde , wenn diese
bis Friedensschluß verwendet und entsprechend ihrem Range behandelt
würden Beides wurde zugesagt Aus Briefen von Zurückgekehrten
Offizieren erfahre ich aber , daß sie sofort nach Bändigung der ersten
Rundreise an Land gesest wurden Außerdem find sie an Bord aus
den ibnen zustehenden Offiziersknjütten entfernt und mit anderen Ofsi -
zieren zusammen in klein ; Kabinen untergebracht worden , haben die
Mannschaftsaborte benutzen müssen usw . Und das von den Amerika ^
»ern , von denen wir so viel erwarteten .

Zu der Frage des Schiffahrtsabkommens bemerkt der General -
direkter : Aus de» feindlichen Statistiken gehe hervor, daß in der

ganzen Welt unheimlich viel gebaut würde Tin ? solche Vautättgkeit
sei noch nie dagewesen . Wenn die Alliierten auß :r unserer im Bau
befindlichen Handelsfotte auch noch für fünf Jahre Neubauten ver »

langten , lo zeige das deutlich ihren Veruichtungswillen .
Wäbrend dieses ^ sprach- im Z ' crsailler Park irurde mir in den

Werten meines Venleiters so recht der alte Hausagoist , die alte deutsche
Art , die einfach und ohne Ueberhebun ^ großes wagt und der großes
,' elang . klar . Und demütig iah ich im ^ eist das Bild der Hanseaten .
Wo stüher Pulsschlag der Arbeit , lieber m die fame war . von wo

königliche Schisse die alte ruhmreiche Hansaflagze in alle Meere trugen ,
der A 'elt Artung gebietend vor deutscher Arbeit und deutschem Unter -

uelimungsgeist . herrscht nun St ' ll ? des Grab ; ». Sollen wir , wenn der

VernichtungocriQc der Heinde rcltflirf» jedes neue ficftcu fitt «mmer
unterbinden will , auch hier unsere Umerschrist dazu geben ?

und der
"
8rjedensvertrag.

Don der deutsch«» Delegation .
WW BerfailleS , 30 . X'lzl Die ReichSminist -r Gl eSbertS

und Landsberg , sowie 1 « Herren der deutschen Fr,eben ?,

delegation sind gestern abend von Versailles nach Zeutsch -

Iand zurückgereist .
Der Eisenbahuer - Verbmld gegen die Frredensbcd »ngungen .

WTB . Mbrrseld . 23 . Mai . Der Delegiertentag des Allge -

meinen Eisenbahn - rverbandev . der von über 200 Dele -

gierten aus ganz Deutschland besucht war . hat einstimmig eine E n t -

Schließung angenommen , in der gegen den Inhalt des uns zuge -

muteten Friedensvertrages Einspruch erhoben wird ,
insbesondere die deutsche Arbeiterschaft könne unter keinen

Umständen eine Vergewaltigung gutheißen , die zu Arbeltslosig -

keit und Hunger führe und die deutsche Arbeitersä >aft von der inter -

nationalen Regelung des Arbeiterrechtes und des Arbeiterschutzes aus -

schließen wolle . Nur ein Friede des Rechts und der Gerechtigkeit sei
von Dauer . Es gelte den Sieg des Rechts .

Die Protestbewegung im deutschen Osten .
— Verlin , 30 . Mai . Dem „Verl . L^kalanz " zufolge weilten

gestern neutrale Journalisten aus Schweden . Dänemark und
Holland in Oppeln unz bereisen anschließend Oberschlesien .
In Oppeln waren sie Zeugen neuer Protestkundgebungen .

Sch . Berlin . 80 . Mai . (Privattel .) Die Reichsregierung hat
mit der Zusammenstellung aller Proteste aus den den Polen zuge«

sprachen ?» Landesteilen begonnen . Es liegen mehr als 13 00kl
Protestkundgebungen vor . die in Abschrift der Entent «
mit einer neuen Note Brockdorff - Rantzaus überreicht wer -
den sollen .

Sch . Rotterdam , 80. Mai . sPrivattel .) Aus P a r i s wird ge-
meldet ! Die Ententekommissionen in Deutsbland erhielten
den ?>uftrag ihrer Re -iierungen , über die Protestkundgebung
gen in den den Polen zugesprochenen deutschen Landes -
teilen an Ort und Stelle informatorische Berichte an
die Alliierten - Konferenz zu geben .

Zur Haltung der Alliierten.
Beginn der Haupthetze der Pariser Blätter .

D . Versailles . 30. Mai . (Privattel .) Di « Pariser Morgenblätter
veröffentlichen einen ausführlichen Auszug aus dem in Berlin oe-

pebenen Entwurf der deutschen Denkschrift . Wie die Er -
Wartungen sind , die man für Frankreich wirtschaftlich und finan -

ziell auf die völlige Ausbeutung und Versklavung erhofft
hat , in der Form , wie der Friedensvertrag sie vorsah , geht daraus her -
vor , daß ein so maßvolles Blatt wie das „Journal des Debets " in
seinem Leitartikel über den deutschen Gegenvorschlag eine Schreib -
weise annimmt , die wir Deutsche nur von der schlimmen Boulevard -
Vresse gewohnt sind . Es betont , die Führer in Deutschland
seien mit oder ohne Uniform dieselben geblieben .^

und be-
nutzten dieselben Mittel . Wenn die Deutschen sich auf die Wit »

sonscheu Punkte bezögen , so müsse man ibnen entgegnen , da^
der beste Jntervret dieser Punkte der Präsident Wilson

elbst sei, der an allen Punkten des Vertraoe :. tMich mitge¬
arbeitet h ?.be . Außerdem sei nur der Waffen still sta n d

* •• v ' - ~
ch ! uh auf dieser Wilson - Basis

vorgesehen gewesen . Ni b̂ts bürge dakür , daß nicht das Kaiserreich
wieder erreicht wird . Niemand könne Deutschland verhindern , sich
die Regierungsform zu geben , die es wolle . Aber die Alliierten muß -
ten sich dabei sichern. Die besten Sicherungen wären in dem Vertrag
vom 7 . Mai enthalten .

Die militärischen Drohungen .
WTV . Aachen . 29 . Mai - (Axence fjitvos .) General Robert -

f o n ist haute im Hauptquartier der belgischen Okkupationsarmee an <
gekommen , um Frag -üt der militärischen Verbindung im Falle eine «
Vormarsches auf dem rechten Rheinufer zu erörtern .

» ■ I . X JU" ■ Jl

Zwischen Waffenstillstand und Frieden.
\ Das strafrechtliche Vorgehen der Entente gegen deutsche

T . U . Nasel , Z8 Mar . Mail " nieldet aus Pari - :
ie Alliierten haben b^schlosisn, ge ^cn den ehemalige «

deutschen K a l s c i , gegen deutsche Aeerführei
lUld Staatsmänner strafrechtlich vorzugehen . Del
Beschluß wurde e i n st i m m i g gefaßt . Da ? Strafverfahren
gegen dle Angeklagten soll dann binnen kurzier Zeit nac^
Unterzeichnung des Friedensvertrages einge <
leitet werden .

Zusammenkunft zwischen Kronprinz und Kaiserin .
WTB . Amersterdam , 30. Mai . Wie verlautet , soll der früher «

deutsche Kronprinz in Begleitung seiner beiden Ädjutanteu
und des Bürgermeisters von Wieringen vorgestern nach Amersfort
gefahren und dort mit der früheren Kaiserin , die zu diesem
Zwecke nach Amerssort gekommen war , zusammengekommen sein . Di «
Kaiserin und der Kronprinz sollen in dem Hause de ? hollandifchai
Generals Wringen gefrühstückt und hierauf eine längere Privat -
unterredunf - gehibl haben . Im Laufe des Nachmittags fei di«
Kaiserin nach Amerongen , der Kronprinz nach Wieringen zurückge»
fahren .

Lesterreichische Verbalnote gegen die südslawischen Angriffe .
WTB . St . Germain 30. Mai . Wiener Corr .-Büro . Dt «>

deutsch - ölterreichiiche Delegation überreicht « den,
Sekretariat der Friedenskonferenz ein« Verbalnote , worin mit «



ff « Bf F (ff * Mresfe . Abendblatt . Freitag , den ZV . Mai ISIS.

geteilt wird , daß mehrere Divisionen verstärkt « slawische Trup -
pen die Offensive wieder ausgenommen , die Traun über¬
schritten haben und die Stadt Klagen für t bedrohen , Gleich ,
zeitig wurden völkerrechtswidrige Geschosse überreicht ,
die südslawischen Truppen abgenommen worden waren . Die Ver -
bccknote ersucht die Friedenskonferenz , den Kampf auf -
zuhalten , entweder durch Bestimmung einer provisorischen oder
«wer endgültigen Grenze oder durch Okkupation de» strittigen Ge¬
bietes durch «ine dritte Macht .

Protest der Schweiz gegen die Blockode.
MTB . Bern . 30 . Mai , Angesichts der für die Schwei , für die

Aufrechterhältung der Blockade immer unerträglicher werdenden

Verhältnisse hat der Bundesrat am 24. Mai beschlossen, den
alliierten Regierungen eine Note überreichen zu lassen ,
m der es u . a . Heist : Die Schweiz müsse auf Ihrem Wunsche beharren ,
daß das System der S . S S einer Revision unterzogen werde ,
besonders im Hinblick darauf , daß den Kaufleuten in den alliier¬
ten Ländern Abweichungen von dem Verbote des Handels
mit dem Feinde zugestanden würden und daß dieser Handel einen Um -

fang annähme , der in der Schweiz große Besorgnis hervor -

nctufcn habe . Die öffentliche Meinung in der Schweiz sei dadurch

sehr erregt . Der Bundesrat müsse ^ h - c namentlich auf seine
Wünsche der S . S . S , zurückkommen und darüber hinaus aber die voll -

kommen« Aufhebung der c £ . £ . verlangen . Der Bundesrat
vertraue auf den Keift der Gerechtigkeit und Billigkeit der alliierten

Regierungen miiife sich aber seine volle .Handlungsfreiheit vorbehalten ,
falls seinen Wünschen nicht entsprachen w erde .

"
<

Aus den besetzten deutsche « Gebieten
Zur Losreihung der Rheinlamd «.

WTB . Köln o . Rh ., 30. Mai . Auf Befehl de? Generalgouver -
neurs soll folgende Bekanntmachung , die sich auf die amt -
liche Warnung der Neichsregierung betr . die Losreißung
der Provinz Rheinlands vom preußischen Staatsgebiet bezieht ,
in allen Zeitungen des von ten Briten besetzten Ge -
biet es morgen veröffentlicht werden :

. Unter Bezugnahme auf die Bekcmnt » rbe der deutschen Regie -
rung , welche zur Veröffentlichung am 29 . Mai 1919 zugelassen wurde ,
befehle ich folgende ? : Die Bekanntmachung veröffentlicht einen Ar -
HM des Reichsstrafgesetzbuches . Dieser ?lrtik -l wird in den von den
Briten besehten Gebiet «,: nicht rückgängig gemacht . es fei denn ,
daß diesbezügliche Anordnungen von böherer Stelle gegeben werden .
Am Interesse des Gesetzes und der Ordnung , auf welche die britische
Behörde besteht , verbiete ich irgend welche Schritte bezüglich
Art . 8 , I von Seiten der deutschen Behörde ohne meine vor -
herige ausdrückliche Genehmigung , gez . : Charles Fergusfon ,
Lieut . Gen ., britischer Generalgouvsrneur de» besetzten deutschen
Gebiete ? .

'
D . Dvsseldori . SO . Mai . sPrivattel .) Die einmütige und ent -

schiedene Ablehnung , die oaskandesverräterische Trei -
Ken im Rheinland in der preußischen L a nd e s v e rs a m m -

kung gefunden hat , findet im rechtsrheinischen Gebiet allgemeine
Zustimmung . Auch die Zentrumsblätter Rheinlands und

Westfalens nehmen jetzt entschiedene Stellung gegen die beab -

fichtigte Lostrennung der Rheinlande .
Die Umtriebe in der Pfalz .

— Frankfurt a . M .. 23. Mai . (Prioctttel . ) Räch der „Frank ' .
Ztg ." ist der Regierungspräsident der Pialz von Winter -
stein von den Franzosen nicht abgeschoben worden , sondern noch
tm Amte und augenblicklich aus einer Dienstreise in der Pfalz
begriffen ; doch geht die französische Wühlarbeit unverändert weiter .
Die Landauer Französlinge verbreiten ein neues Flua
b l a 11 unter Aufzählung aller Nachteile , die den Pfälzern aus dem
Verbleiben im Reichsverbande und aller Vorteile , die ihnen aus der
Gründung eines pfälzischen Pufferstaates erwachsen würden . Alle diese
landesverräterischen Aufrufe würden durck französische Soldaten ver -
breitet

Sch . Bamberg , 30 Mai . sPriv .) Die Reise des bayrischen Mi -
Nisterpräsidenten Hoffmann nach Berlin galt der Vorbereitung
eines scharfen bayrischen Prot ? st es gegen den Hochverrat in
der Pfalz . Aus dem rechtsrheinischen Gebiet sind etwa hundert
ausgewiesene Beamte eingetroffen ,

Me französische Manznot .
Versailles , 28. Mai . Finanzminister Klotz legte gestern in der

K a m m e r die Steuervorlage von ^iiber 1230 Millionen neuer
Steuern vor , nämlich neue Steuern auf Wein , Kaffee , Zucker,
Mineralwässer , Gas und Elektrizität mit zusammen 303 Millionen ,
eine Erhöhung des Tabakpreises um 40% gegenüber dem Preise von
1914 mit 150 Millionen , des Verkaufspreises für Zündhölzer mit 15
Millionen , der Registriersteuer mit 170 Millionen , der Zölle mit 200
Millionen und der Strusen wegen Steuerhinterziehung mit 242 Mil »
lionen , insgesamt 1280»Millionen Franken .

Ferner kündigte der Finanzminister Klotz an , daß er in einigen
Tage eine Vorlage einbringen werde , welche die Erbschaft - st euer
erhöht , einen Steueraufschlag auf alle Einkommen über 10 000
Franken , welche seit 1915 zugenommen habe , festgesetzt und ein M o-
n o p o ! für Benzin , Bezol und Petroleum einführt . Knotz kündigte
an , daß er demnächst auch eine neue Anleihe ausnehmen werde .

Die Kammer begann sofort mit der Erörterung der neuen
Steuern und nahm die Erhöhung des Tabakpreises mit 372 gegen

? eater , Kunst « nd Wissenschaft .
— Karlsruhr , 30 Mai . ? n der am « amstaa , den 31 . Mii , im

Lande « theater stattfindenden Erstaufführung des Schauspiels „ Ein¬
same Menschen " von Gerhart Hauptmann sind in Hauptrollen
beschäftigt die Damen Genter , Linke , Müller >md P ?r . sowie dte Herren
Bürkner , Hans Blum s . G „ der aucl die Einstudierung leitete , Gem -
mecke und Höcker. Die Vorstellung beginnt um 7 Uhr .

= Karlsruhe , 30 . Mu . Sonntag , den l . Juni , beginnt im Ko ? .
zerthaus die dritte So m m er - Operettenspielzeit . Die -
selbe wird eröffnet mit der Novität : .. Da « verbotene Lied "

( ..Der Freiheit eine Gasse") , ein Si ' itfnel aus der guten alten Zeit
ran Gustav Ouedenfcldt und Paul k>ubl . Musik von Franz Werther .
Der Aufführung dieses von der Miinchener Presse anläßlich seiner Pre -
«tiere im Eartnerplatztheater mit besonderem L,b bedachten Werkes ,
der der Komponist und der Dichter Dr Ouedeuseldt beiwohnen werden
treten die neuverpflichtete r Mitglieder Frl . Helene Seldern , Frl . Bö -
deker sowie die Herren Kurt Klotz-Oberland und Bernhard Fork zum
erstenmal auf .

— Karlsruhe , 30 . Mai Frau Marie von Ernst , die her -
vortragende Koloratursängerin unseres Landesthscrters , hat kürzlich
in einem Offenburger Konzerte große Erfolge davongetragen .
Wir lesen darüber in der „ Offenburger Ztg .

" u . a. : „ Ehr Hochgenuß
der Veranstaltung , wie man ihn hier selten hat , waren die Dar -
bietungen der Frau Marie von Einst . Der Klangwert ihres herr¬
lichen Soprans stand mit einem sieghaften Bewußtsein gleich zu Be¬
sinn ^ der ersten Darbietung im Banne der Zuhörer . Die „ Glöckchen-
arie " ein prächtiges Figurenwerk des Gesangs , in der jedes Motiv
feinste StimmungSregung bedeutet , jeder Ton intuitive ? Empfinden
und ein stilsicheres Zufassen erfordert , fand in Frau von Ernst ein«
Meisterin . Ihr Ton in allen Lagen war feines Metall , das nicht mir
brillierte , sondern auch mit selbstverständlicher Mühelosigkeit in einer
verschwenderischen Fülle sowobl in der Koloratur als auch in der
einfachen ebenmäßigen Linienführung zur Geltung kam" .

Heidelberg , 30. Mai . Nach der „Heidelb . Zeitung " ist Prof .
Dr . Hausrath zum Direktor des Gymnasiums in Wertheim er-
nennt worden . Prof Dr , Hausrath ist der zweite Vorsitzende der
Deutschen Demokratische » Parte ! in Heidelberg und wurde erst am
letzten Sonntag in den Bürgerausschuß gewählt .

Volks,Zinfoniekonzcrt .
= Karlsruhe , 30 . Mai . Geradezu unerklärlich ist es , daß jetzt

erst eines der größten , reissten Werte Brahw » '
, da « Doppel .

130 Stimmen an . Die Erhöhung des Zündhölzerpreiies war
von der Kammer bereits vorgestern abgenommen worden .

In Senat legte Klotz gleichfalls gestern nachmittag sein - Fi -
nanzpolitik dar und hob hervor , daß die Erhöhung der Steuern not -
rocndig sei. Er wies darauf hin , das Eisenbahndefizit nach
Möglichkeit herabzusetzen , das in diesem Jahre ungefähr 4 Milliar¬
den betragen werde . Es sei also mit einer Fahrpreiserhö -
hang zu rechnen .

Zur großen lieberraschuwg erklärte Klotz , daß das Budiet für
1819 über 18 Milliarden betragen werde , nicht 20,5 Milliar -
den , wie man bisher erwartet habe . Die Eingänge aus den Steuern
und Monopolen seien mit 9 Milliarden zu veranschlagen . Er hoffe , i
daß die Wiederaufnahme der wirtschaftlichen Tätigkeit
auch in den betreffenden Gebieten , sowie die Rückkehr E k > a ß - -
Lothringens an Frankreich wenigstens zwei weitere Milliarden
Franken wl '.fzubringen gestatten werde .

Klotz erinnerte daran , daß die im Kriege gezahlten Prämien
an die Eetreideproduzenici dem Staate jährlich 5 Milliarden ge¬
kostet haben . Der große Banknotenumlauf sei allerdins unangenehm
und trage zur Verteuerung de -? Lebens bei . Aber zehn Milli
arden des Umlaufes seien für die Bedürfnisse der englischen und
amerikanischen Armee in Abzug zu bringen und teilweise durch eng¬
lisches und amerikanisches Goli oedeckt . Er glaube nickt o 'lz» .rpti -
mystisch geurteilt zu Huben und ersuche den Senat um Vertrauen

? n seinem Appell an das Land läßt Finanzminister Klotz die
Notlage durchblicken. Der . .Mitin " bemerkt zu diesem „ Friedens -
aeschenk " an das Volk daß die Worte von mehr Erfolg begleitet sein
würden , wenn nun gleichzeitig die Deutschland aufgezwungenen
Opfer aufzählen könnte . Für Frankreich heiße es bei Zahlungsfor -
deruneen immer „sofort "

. Bei Deutschland immer „morgen ".

— 7n
Regt . 171 wegen Meuterei zum Tode und 49 Soldaten zu

Zucht haus verurteilt worden waren , ist. wie verschiedene ^ (l
fiTäHur rn »nv »n iittih nochmaltöblätter melden , aufgehoben und eine nochmalig
Handlung angeordnet worden .

WTB . Äreslau . 29. Mai . Als

Zur L âge im Osten .

Dir deutschen Truppen im Baltikum .
WTB Verli ». 29. Mit . Auf die Mitteilnna des Generals Nudant ,

daß die Ententeregieru ugen beschlossen hätten , Deutsch¬
land habe alle Streitkräfte in Lettland und Livland
aufrechtzuerhalten , ließ Rc ichsminister Erzberger dem Gene -
ral Nudant eine Antwort übermitteln , worin besonders betont wird ,
die deutsche Regierung könne eine Anordnung de: Beibehaltung der
deutschen Truppen an Ort und Stelle nicht anerkennen , müsse
vielmehr auf dem Standpunkt verharren , daß die sämtlichen
Truppen , die fich noch auf dem vor dem Kriege zu N ußland
gehörenden Gebiete befinden , übet die deutsche Grenze nach
ihrem Ermessen zurückberufen werden können .

Die Engländer am finnischen Meerbusen .
WTD . Helsingsor », 30 Mar . Die in H e l s i n g f o r s einqe -

t ioffene en g l i s ch e Militär Mission richtet sich hier zum festen
Aufenthalt ein . Sie besteht aus 25 Personen , darunter 10 Offizieren ,
von denen zwei Generale sind.

Polnische Erfolge gegen die Ukrainer .
WTB . Mien . 30. Mai . Nach einer beim Wiener Korr . -Büro

eingegangenen Meldung der polnischen Telegraphen -Agentur hat die
4 , polnische I n f . -D i v i s ! c unter Führung des Gencrals
Alexandrowitscki vom 27 . Pkai K a l u s ch und H a l i c z g e n o m -
men und ist am selben Tage in Stanislau einmarschiert . Die
ukrainischen ' Abtsilur -gen lvurden entwaffnet .

Die Geschehnisse ? rn Reich .
Kein dritter Rätekongreß .

— Berlin . 29 Mai . Der Zentralrat ver deutschen sozialistischen
Republik hat bei seinen Beratungen am 20.. 27 . und 28 ds . Mts dir
Einber .isung eines dritten Rätekongresses abgelehnt .

Zwischenfall in Düsseldorf .
— Düsseldorf , 30 . Mai , Laut „Berl . Lokalanz .

" kam es hier bei
einer Kundgebung von Kriegsbeschädigten durch das Eiugrei -
sen von spartakistischen Elementen zu bedauerlichen Zwi¬
schenfällen . An verschiedenen Punkten der Stadt wurden An -
gehörige des Düsseldorfer Freikorps von der Menge tätlich nn -
gegriffen und zum Teil verwundet Alf . seitens der Angreifer
Revolverichüsse fielen und Eierhandgranaten geworfen
wurden , gaben die Posten ebenfalls mehrere Schüsse ah , wodurch
ein Mann und 5 andere Personen verwundet wurden . Bei den
Schießereien wurden auch drei Regierungssoldaten verwundet , von
denen einer später starb . In der Stadt herrscht wieder vollständige
Ruhe . Der Strißenbahnverkehr ist ausgenommen .

Nachklänge von der bayrischen Räteherrschast .
Sch . Miincken , 30. Mai , sPriv .) Aufgrund dos Belagerung «.-

zustande ? sind in München und in Bayern insgesamt 1420
Personen in richterlicher £ aft . Gegen alle Angehörigen der ge-
roefenen Roten Garde der Räteregierung ist nunmehr das Unter -
suchungsverfahren eingeleitet . Soweit sie aktiv an den Vorgängen
in München teilgenommen haben , ist ihre Festnahm - angeordnet ,

Uermifchtes .
— Berlin , 30 . Mai . Das Urteil des Kriegsgerichtes

der 69. Inf .- Brigade in Könitz , durch das acht Musketiere vom Ins .-

konzert für Violine und Cello 30 Zahre nach seinem
Entstehen den Eingang in das Karlsruher Musikleben gefunden har .
Als Grund für diese Unterlassungssünde mag nur die Schwierigkeit
der Ausführbarkeit , besser ausgedrückt , die Ungeei ^nett !« it der meisten
Vertreter der beiden in Frage kommenden Instrumente für den Stil
des Werkes gelten . Es gehört eine groß« geistige Uebcrlegenhmt
der Spieler dazu , um die Sprödigkeiten der Komposition nicht mehr
als solche erscheinen zu lassen , sondern gerade die fragwürdigen ,
scheinbar toten Stellen zu bedeutungsvollem Höhepunkten umzs -
ronnt «4ir ; mach den Interpreten «ine «nfechsldare Technik und
ein glanzvoller , satter , blühender Ton zu Gebote stehen . Man darf
stolz darauf sein , daß das Karlsruher Orchester zwei Künstler in
Kouzertmeiste » Pei scher und Kammermusiker Trautvetter
besitzt , die befähigt sind, in das ebenso herrliche , als schwierige
Werk — hineinzuwachsen . Dafür , daß es die beiden Herren zum
erstenmale interpretiert haben , ist es als eine ganz hervorragende ,
bewunderungswürdige Leistung zu bezeichnen . Es wäre für die Hörer
sowohl als für die Ausübenden ein Vorteil , wenn das Konzert recht
bald in der gleichen Besetzung wiederum aufgeführt würde , Nehmen -
den und Gebenden damit den Answß zur Vertiefung gebend . Die
Art , wie die Künstler in ihrer Darbietung das Werk

'
anpackten , war

die durchaus richtige Tempor .ahme . Phraüerung , dynamische Schat -
tierung , alles logisch und korrekt Nur freier , g-roßzügiaer , beseelter ,
schwungvoller könnte — nein , würde es mit Bestimmtheit das zweite
Mol werden ,

Fritz Tortolezis , der übrigens das Orchester bei der Be -
glcitung des

^Brahms - Konzertes zu äußerst dezenten Klangwirkungen
herabgudämpfen wußte , dirigierte innerhalb eines Jahres die
Eraica nun zum zweiten Mute , damals — h schien e ? mir —
frischer , elastischer , unmittelbarer , das ganze Werk von einer ein -
ztgen Stimmung aus gesehen ; diesmal mit breiterem Pathos , wuch-
tiger , auch grüblischer , was zur Folge hatte , daß die Gegensätze jchros-
ser ?« ben ein anderstand sn in ausgeprägtester , kräftiger Dramatik .
Beide Auffassungen hatten ihre Reize , zumal sie von ein und der -
selben Hand ausgingen .

Die Festhall « war gut besetzt, leider nicht ausverkauft , was der
Güte des Programms und den Darbietungen entsprochen haben
würde .

Jochn Dorsel ! verläßt die Bühne !

Icf. Kopenhagen , 2Z Mai . Das drei Abende umfassende Gastspiel ,
das Forsell gegenwärtig in Kopenhagen gibt , ist, wie der berühmte
schwedische Bariton aaf das bestimmteste erklärt . iMtmberruflich sei»

~ JI . — vils ver Oberpräsid ^ ^
Schlesien , Philipp , heute früh einen Revolver entladen w
die Waffe los . Die jfiugel drang Philipp in den Unterleu
BefuSr besteht nicht . .

WTB . Christiania , 29 . Mai . Heude trafen die ersken
schen F e r i e n k i n d e r , L7 Mävchen und Äiiab ' n , mil
Pflegerilinen hier ein ,

Amsterdam , 28 . Mai .

2cite«*

deuÄ"

ftf

ill '
= Sirasterftam , 28 . Mai . Das Reutersche Büro meldet a -

Pork , daß das amerikanische Eurties - Flugboot Z .N .E . a
^

Fluge über den Ozean , van den Azoren kommend , t"

ton eingetroffen ist . ^

Handel nnd Verkehr . ,.
s : ) Pforzheim , 80. Mai . Wie der . Psorzh . An - .

" mitteilt . '

Gold - und S i l b e r s ch e i d e a n st a l t , L c g i c r a n N
Walzwerk
Gold - und
ilbergegangen . ^ is tinrerneymen iviro i,icr ivciicr ^
zwei der seitherigen Inhaber , Fritz Ungerer iind ^ r w" "

$ fif
i ^ r . dichter und Komp . käuflich an die 0
silberscheid .'anstatt vormals Rötzler in Frou '̂
n . Dr ? Unternehmen wird hier iveiter genl ^ri ^ >

„ ItU,VVl » V« V r II - - » 4. 11Iii ' *
^ Jjfy*f.V 1

Richter , wurden zu Direktoren bestellt . Frau Dr . .Ivolf " i i1'-
aus der Firma ans und hat unter der Bezeicb ' iung ~ r '
Sofie Richter -Stiftung einen Betrag von 100 000 Mk. au ?g > 0
gunsten einer Pensionskasse der Angestellten und Arbeiter
und Silberscheivernstalt zu Pfoezheim . — Die ® c ^

C
r u r >" f '

sa mml u n g der Aktiengesellschaft Kollmar und *> c
Uhrkettenfabrik , beichloß die Verteilung einer Dividende vor^

- ) ( Manulieim , Mai . Auf dem Mai ° Pferde m a
dem tV1 Arbeitspferde und 6(5 Wogenpferde zugetrieben war > ^
von Schlachll 'ofdirektor Dr . Fries mitgeteilt , daß man in ■
dem Krieg rund 74 000 Vferde , beute nur noch 39 000 Vfervc o

Ha « ptverie, » >mlu » a der Tent ? cken Waücn -

Mintitionsfabr >? en in Vcrlin nn » Äart ^ rw '

— Berlin , 30. Mai . Unter der Leitung des stellvertretend ^ ^
sitzende» . Geh . Kommerzienrats Dr . Louis Hagen sKölm , ik
dieser Tage die ordentliche Hauptversammlung L? .̂ >>, w
35 Aktionäre 15 814 000 Mk . Aktien vertraten . Der Vorll ^

^
zunächst daraus hin , daß die Gesellschast,,mit dem Ende ®
Jahres anfgebört habe , ihrem eigentlichen Zweck zu
Fabriken in Berlin und Karlsruhe seien zum Stil > l n,er^!
kommen , und große Arbeiterentlassung babe vorgenoinnicn
müssen . Die Verwaltung fei dabei den Arbeitern so weit vn . ^
entgegengekommen und habe dafür mehrere Millionen c(j!^
wandt . Weil in den letzten zwei Monaten des abgelaufene
die Herstellung eingestellt wurde , babe der Gesanitumsa »
gelitten . Die Verwaltung könne nocb keinerlei Mitteilung ^
mack>en , wie die großen Fabriken der Gefellscl»aft in Zukunsi
tigt werden sollen . Gegenwärtig sei lediglich eine Kug ^ »
Fabrik in Betrieb . Die Verwaltung glaube indessen Zu ^

dcr^
berechtigt zu sein , daß der Vorstand Geschäftszweige aussino
deren Betrieb für die Geiellschasl weiterhin lohnend ^ sein wer • j (.
dürfe die Fron « wegcn der W i e d e r b e s ch ä f t i g u
Fabriken nicht in übereilter Weife gelost werden ; die
hatte es vielmehr für erwünscht , neue Betriebe erst nus^ ^ r -
wenn sie überzeugt sei , daß die Herstellung von Vorteil ,0 " ''

Ationäre sein werde . Die Geiellschasi sei im übrigen 1° .
0.nCrii('

daß man mit gewisser Ruhe der Weiterentwickelung k>itgc ^ ^
könne : bei dem guten geldlichen Stand vermöge die Gesell ' ■ g(|f
Herstellung , die sich als vorteilbaft darbiete , aufzunehmen - jCf
für den Fall , daß der Stillstand der Fabriken noch einige 8
dauern sollte , könnten die Aktionäre auf gewisse Erträgn >ii> ^
Die Verwertung der Bestände , die eine sehr schwierige Anw"
sei vollkommen gelungen . . . .

Aktionär Dr . N Asendorfs erbob im Verfolg der bere'
la¬

benden Anfechtungsklage gegen die frühere Bilanz wiederum >
Stimmen Einspruch .legen die Bilanz zur Niedcn « .^ ^
Notars . Ein anderer Aktionär , L u b a s ch , hielt , nach dein
-.Köln , Volksztg .

"
, d?e vorliegende Vermögensausstellung Nli '

;f'i"

unübersichtlich ; der Anschein solle erweckt werden , al ? J . sj/ - >
Abschreibungen vorgenommen seien . Tatsächlich habe aber
waltung viele Millionen in aller Stille abgeschrieben . Diese^ e- ^ ,,i!
vermißte ferner Mitteilungen über Verwendung des ^

ri z«
bestaudes und betonte , unter diesen Umständen der Verwal '
leistung nicht erteilen zu können .

Geheimrat Dr . von Gontard betonte , daß die Verna
nicht für angebracht gehalten babe , geiicnie Zemliederung ^ ^

»»
Posten vorzunehmen . Auf Gebäude seien 5,3 Millionen , .pic
Maschinen 8,0 Millionen abgeschrieben worden ; indessen '
sich dabei um Kriegsöanten , und die Abschreibungen lägen
den Interesse der Gesellschaft . _

Der Jahresabschluß wurde sodann gegen die
des Aktionärs Dr . Nosendorff und g^gen 5 weitere Stimmw ^

,^^
Aktionären genehmigt , ferner der Verwaltung gegen die •>

(
"1>

der erwähnten drei Aktionäre Entlastung erteilt . Die .. ,.
bare D i v i d ê n d e beträgt wiederum 30 % . Neu in' ichisrat wäblte man für den auf seinen Wunsch >
Freiherrn Kommerzienrat Dr , Emil von Oppenheim / Ä
Bankier Frciberrn S . Alfred von Oppenheim lKöln ) . A,
mäßigem Wechsel ausscheidenden Mitglieder Geh . Hofrat
fchläger (Hamburg ) , Geh . Kommerzienrat A . Koelle '
ruBtl Fabrikbesitzer Hugo von Noot lWien ^ und Vizea "̂
-San ? Sack (Berlin ) wählte man wieder .

Abschied vom Theater . Der Grund seines Entschlusses tt
daß er , durch viele Beispiele und Erfahrungen anderer ^
nicht abwarten will , bis er zum alten Eisen geworfen und
und Publikum als Reliquie behandelt wird , Forsell O® '

irt, Ä ,
zur Bühne ging , erst fünf oder '̂ chS Jahre als Leutnant
dischen Heer« gedient und ist 1890 » m ersten Male 01 '

fi ist
Welch außerordentttche Stellung er sich seitdem erworben ^
gerade in Deiuschland , wo d» l^ ustlor ott asft ^ tveten ^ 0 '* ,,
gemern ^esehätzt wird , wM bekannt . Loch ist Kc« s«ll , du

^als der erste schwedisch? Bühnenkün ^ ler kürzlich imrrb
denrkrcuz des Wasa »Ordcns ausgezeichnet worden ist - im ^ ^
feiner körperlichen und künstlerischen Kräfte , »frei geraoe
glänze feiner Leistungen will er vom Publitt »« Abscm«

^
Nach seinem Rücktritte von der Bühne gedenkt et n * Laufe !* ,<
folgenden Jahres noch einige AbschiedSkoi« ert « z» geben ,

^ l
mit ollen Beziehungen znr Oeffeutlichkeit ein fit alle i
zu machen . Dagegen scheint es nach einer Andeutung
ausgeschlossen , daß er später etwa als Regisseur »jetoe re ' <V
ersah rung in neuer Form verwertet . ^

Die erste TannhK « ser » Auffäl ) r, »ng i«
ki . Christiania , 27 . Mai An die sechzig Jahre hat eL tj0(fi

> «> — .n (iep' ' „ t '
T - r

^ tern«
_

die soeben den „Tannhänser " zum ersten Male i> Norlregen t j} e

bis Wagners „Tannhäuser " seinen Weg nach Norwegen , a
Es ist die vor einiger Zeit neu begründete „ Operavt» k| l vvi cimgei neu irc^tunoeic äs"'
m Ehrittiania — trotz ihres Namens ein norwegisches Unter f p
die soeben den „Tannhänser " zum ersten Male i> Norlregkn
führung gebracht hat . Ursprünglich war Wagners Werk sog
öfsnungzvorstellung dieser Opernbülme in Aussicht genommen
aber ihre technischen Behelfe « rwieieu sich für das Unter »

^
nächst als völlig unzureichend . Nun hat die „Opera Eon>

^ '«
was in ihrer Mi :H stand , tun eine würdige AnffLhruna & ^ 6 *
allein die bescheidenen Abmessungen der Bühne erwiese » ? cre * p

st

ans lue arltenlmg Kcti ' n .
Den Tannhavjer Jana Erling ■ .<
Storni Elisabeth Fra » Sott « L

gesanglich recht wacker
Venus Fräulein ^ athinka ,^ tll aium v ~ . . v -, v
den Wolfram Erik Bye und den Landgrafen SJerfeckenĥ

'
m

erwies die Aufführung , daß die Künstler der „C ?<™ ~
« <>t>

bezog auf dramatisch -lebensvolle Verkörperung der Kesta " ^ Q
riet zu lernen haben . Ale recht tüchtig erwie , stch miede »
unter Leitung des sichere « Kapellmetsters Leif Hakoo ^
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Kadifche Chronik .

. ^ Karlsruh « . Zg . Mai . Das Ministerium des Innern hat an ®?-

j , e ' ' ^ 6 die Auswahl de« in jeder Gemeinde zur Deckung des
tfeqöjbebarffl gemäß § 6 der Verordnung vom 23 . Juli 3917 stcher-
4 Itcllenben Schlachtviehs künftig buitf den Milchausschuß zu

Wä «ti hah« , der durch ein weiteres Mitglied aus der Zahl der A r -
" « hm et zu ergänzen ist, sosern ihm « in solche nicht bereits

« Uchört .

^
^ Karlsruhe , 29 . Mai . Am 20 Mai Ifllt war es bekanntlich bei

„ 5 "
]
' Mebeigang der Albtalbahn über die Landstraße von Karlsruhe

h»r Bit
" n ,' en einem schweren Unfall gekommen . Ein Zug

woi ^ hatte ein Automobil ersaht , in dein der Direktor Neu -

loh
ft 0U3 Naunheim und einer se.nrr Freunde , namens Rosenthal ,

rntn Neumaier verunglückte dabei und die Witw - und seine Kinder

h*»
"
» « nun Legen die babifi *e Lokaleisenbahn A . © . , die Besitzerin

fenJr , ° ^ ° &n e ' " e Klage auf Schadenersatz an . Die Eisenbahng «.

Dfr ' 4 Widerklage weaen des ihr durch das Automobil an »
Jw Schaden, . Das Landgericht und das Oberlandcsgericht yn
,mJ, I " 1

;® gaben der Klage m einem Drittel und der Widerklage zu
tan statt . Beide Parteien hatten nun gegen die Tntsch ' i-

unü
^ ^ coi

.rtnn beantragt . Das jjei + siterW' i H jö das Urteil jetzt auf
Urwies die Sacke zur nochmaligen Verhandlung an den Vor -

"Wit ter wü <f

von ! ®l n sich die Kriegkbesck>ädiateii des Bezirks Ettlingen
d, »,i . an . Von einer DcmonNra . ion wird jedoch abgesehen ,
d« « ' ' am iiß. vs Mts ein « Protestkundgebung unter Hinz '. z ' ehuuz

?
"

Hfisrunq , lämtl . Fraktienen , Eeneralkvmmandcs » . Inten -
v«. y stattfand . Auch wir verlangen endlich Berücksichtg .'.ug unserer
8othp » ' oa>:,e öcr Reichsregierung als gerecht anerkannten

Zungen . Außerdem protestieren wir gan ', entschieden dagegen ,
^vt ?»

" ^ !«re einzige Errunc ^ nschaft der Revolution , die Sol -
^ate ^ zu «1n«r Küchcnkommission erniedrigt .

? ^ ^ heim . Jg . Mai .
"* ic Polizei verhaftete einen

btrrf. einen Maschinenschlosser und einen Elektrotechniker , diedu th r<
fritWr

^ ' n,
^tu chöic6itaHI in einer hiesigen Fabrik für 43 000 Mk . Edel --

*aüf '»L ® hatten , auch die Hemer , di« das Metall weiter ver -
wurden feitqenommen .

dt,
^ ^tergrombach (Amt Bruchsal ) , 80 . Mai . ffi'ute gestern durch

*?>iriiiVr 00 Kriegsbeschädigten . ehem. Kriegsteiln ^.Mer und
^ iulikf

" ebenen unter Mitwirkung der hiesigen Gesangvereine , der
I hj,, ? ® - des Kirchenchorc und

'
des Turnvereins in dct Festhalle

* « b lir il te Wohltätigkeitsvorstellung war gut besucht
fii ♦

" n€ Einnahm « von über 1100 Mark , welche zu Gunsten
b^ jj

' kröUebenen und invaliden Krieger untres Ortes Betwen -

Mannheim , 30. Mai . In einer Kundgebung der
* * «tiefr im < r Ju ? e n d im Musensaal des No 'cngartens

l° lMnde an die Reichsr -gierung gerichtete Entschließung
^ >>n i

n**n »Wir , die im Mvsensaal des Rosengartens zu Mann -
ter - klndrucksvolltr Kundgebung versammelte Jugend , wellen un-
Jtfhon ^ 'ansetzung alle « Trennenden mit voller Kraft zusammen -
dex

bc "n Wiederaufbau Deutschlands . Allem zum Trotz, da uns
feit

"
i
'^

j
'
tfrKlwn zu iTinichten droht , sind uns Einheit uns Frei -

die höchsten Ideale . Diese Ideale hochzuhalten.
. wir gerade in dieser schwersten Stunde unseres Vaterlandes ."

Mannheim , 30 Mai ^ Ein schönes nachträgl
'
ches Hoch ? eits -

mit »:„JL Ehielt hier ein Datl,deckcrges«Ne , der vor einigen Wochen
iuttc «

'"!!? , D ' cnstmadrficn den Bund der Ehe geschlossen hatte . Der
« öl» k;. ,'<&* Ehemann erhielt von einem Lot^ !r >eksll«ktsur in
I«ttc -• greuliche Nachricht, das« sein Los der Preußischen Klassen-
? ' krn . » einem Gewinn von 00 000 Mark heraus -
wen' J,

m e, " ' st. D « Freud : über dieses unerwartete Hechzeiisge -
' ^ar bei dem ?un ^«n Ehepaar natürlich gre>ß.

^ ??" he 'm . 23. Mai . Ein gerissener Betrüger ist der
^* tf)ei>

e ® '^ el "1 Teichmöller aus Hattingen . Kaum die
^ , k,n f,nt er schon wieder soviel Schwindelsien begangen ,
yßjjt

" * ' e Strafkammer auf 5 Jahre ins Zu Maus sandte . Ein
*fl ?n

e" om,T}
;crte mit seinem Geld und zog zwei braune Lappen ans

tor,e ^ ntaschi. Teichmöller meinte , »b er so viel Vertrauen zu ihm
x? >

^ ihm die zwei Tausender gebe. Der Wirt sah dies al ?
St?ittf(fi ^ erz an und gab sie dem Teickmöller . de: schleunigst aus der
i» sef,»^ ^ verschwand und trotz sofortigen Verfolgens nirgends mehr
"' « in fr .

100/ ' der Masi ^haudlung Heckel mietete er ein Harmo -
öanbl»? ^ ? '*■ monatlich und verkaufte es zu 251 Mk . an einen
ein« n„

^ t einer R -iibe gl .-ickartiger Schwindeleien legte er noch
jSfln.ie Reihe von Leut -n herein .

Minist '^
' ^ lberg . Z0 Mai Der Volksrat hat beschlossen , beim

^ ttstiifi
m ÖCn ^ utrag zu stellen , das Halten von sogenannten Pen -

baz unteisslgen . Ein ? weitere Tingabe des Volksrats an
bis ^

'» K« u»m verlangt mit Rückilfftt auf die Lebensmittelknappheit
""b n». v

un® öet drei Vervflegungsklaksen in den Krankenhäusern
^

beten Stelle die Einführung einer Einheitskost .
^ « ^ . ^ ° !tatt ' 2'

. Mai . Der Landesverbandderbadischen
»i!lhst» n ^ e ' und Handwerkervereinigungen hält am
Nu« n,, -̂

'° " '' ^ag um ! l Uhr vormittags im Rat <)a 'lssaal « in Rastatt
? s&rdn, , f̂otdentliche Sitzung des Landesausschusses ab . Die Ta -

' 15 lautet : Verdingungswesen . Invaliden - und A !ter ?ren-
Eonsttges .

te^ worden lMurataN , 30. Mai . Gendarmen ans Gernsbach stell»
Xflnv„ ,I ? nci ' Haussuchung fest, daß zwei hiesige Einwohner ,

yellstern und Krug gewildert hatten . Als die Wilddiebe

verhaftet werden sollten , stellte sich die Einwohnerschaft auf die
Seite der Gesellen .

A Baden -Baden , ?? . Mai . Bei den G-:meindewahlen im benach-
harten Oos haben diejenigen eine Mehrheit zu verzeichnen , welche sich
für die Eingemeindung von Oos in Baden - Baden
einsetzten . Die Vereinigung beider Gemeinden ist daher jetzt in Bälde
zu erwarten

st. Freifcnrjj , SO . Mai . Der bisherige Musikmeister des Feld -
ariillerieregiments 76, Fritz Rosenberger , ist zum Leiter der
Kurmüsik und der Stadtkapelle in St Blasien berufen worden . Kapell -
meiste» Rosenberger war hier reckt beliebt . Die von ihm geleiteten
gesan,flicken und musikalischea Veranstaltungea wurden ans allen
Sckichten der Bevölkerung ferne besucht.

) ( Freibnrg . 30 Mai Eine Dame , die ungenannt bleiben will ,
hat der Waisen Haus - Stiftung ein Rebgrundstiick im Werte
von fast 000U0 Mk . unter der Bedingung ge chenkt. daß d -e Zöglinge
des städtischen Waisenhauses im Vorarte Eünt .' rstal alljährlich bei
der Weinlese ein entsprechendem Quantum Trauben aus dem Rebstücke
alz Kostprobe erhalt - a .

Lörrach , 30 . Mai . Beamte der SwaiZanwaltschrft hatten auf
dem Bahnhofe Leopoldshöhe zwei Wagen Malagawein beschlagnahmt
und den Wem nach Lörrach gesandt . Hier nahm ihn der A o l k S r a t
in Besitz und überwies ihn dem Konsumverein . Diese ? Verhalten des
Volfsr ^teS kilde ^e zweifellos einen Eingriff in behördliche Maß -
nahmen , das wohl nock ein gerichtliches Rachspiel haben wird .

« Konstanz , 29 . Mai . Aus sechswöchigem W a s s e r g r a b
gehoben wurde gestern vormittag durch Reichenauer Fisch r tm
Enat -er .see die Leiche dt ? Bankiers Rother in el uns Allens lach
Sie wurde sofort nach Konstanz überführt Die goldene H'ör des Er¬
trunkenen zeigte t-ie Zahl 8 Uhr 10 Min ., genau die Ste .mds des
Bootsunterganges . Damit ist der Letzte der am Palmsonntag Ver¬
unglückten

"
geborgen .

LaiidSHvcrsammlunft des Eisenbahnbeamtenvcrcinö .
^ Karlsruhe . 2S . Mai Der Vere ' n der mittleren

nichttechnischen Eisenbahnbezmten hielt am L -l . und
25 Mai im Ratk >au ?saale in Karlsruhe unter zahlreicher Beteiligung
all ! dem ganzen Lande seine I a h r e s h a,i p t v e r s a m m l » n g ab .
Außer den satzungsgemäßen Arbeiten kam eins Reihe von Anträgen
aus dem Vorstand und den Ortsgruppen zu : Beratung . Die entspre -
chenden Beschlüsie fanden größtenteils einstimmige Annahme Vau
den zahlreichen Verhandlungsgegenständcn . d« en

_
weitere Vcrwirk -

lickiing zum Te 'l von weittragender Bedeutung snr die Beamten sein
dürste , seien nur die folgenden genannt Koalitionsrecht , Sireikrecht
(mit Borlage von Herrn Dr . Volhr ) , Arbeitsvertrag — Gehaltstarif
kVertrag von Herrn Ei ' enbahnsekretär BoeiN , Dienii - und Ruhezeit .
Erholungsi r̂laub , Ausgb :ichzzulagen , Beamtenkammern . Aus den
Ausführungen aller Redner ergab lich «»zweifelhaft die Tatsache , daß
die Beamten , die in besonderer W .' üe durch äuh 'rste Pflichterfüllung
wahrend des ganzen Krieges und während der Umwälzung dem ganzen
Volke dienten , nun auch bestimmt erwarten , daß ihren / berechtigten
Forderungen Reclmung getragen nnd ihre Geduld nickt dauerad und
über das erträgliche Maß binans auf vte Probe gestellt werde

Aus de »- Kandeshauptftadt .
Karlsruhe , t»sn 30. Mai .

& Ein schwerer Einbruchsdiebstahi rvurde in der Nacht
rom Mittwoch zum Donnerstag im Kasienzimmer der hiesigen
l^arnisonoertvaltung veriibt . Tortselbst wurde mittel ? gc -
stchlencm Sä ) lüssel der Kassenschrank gc öffnet und demselben
tu'tett etwa 1000 Mark in bar ca . % Millionen Mark
in Kriegsanleihe entnommen . Die näheren Umstände
ter Tat , soweit sie festzustellen waren , deuten darauf hin , daß
der oder die Täter mit den Verhältnissen gut vertraut gewesen
sein müssen , doch ist es bisher nicht gelungen , den Diebstahl
aufzuklären .

E2 Schnellzugsverkehr Mannheim —Berlin . Am Samstag , den
31 . Mai verkehrt der Schnellzug l) 37 nach Berlin von Mannheim ab
in dem vom 1 . Juni an gültigen Fahrplan ' Mannheim ab 5.15 Uhr
nachm., Heidelberg ab 5 .50 Uhr . Berlin an 8 .30 Uhr vorm .

□ Reiscauswcise in Bayern . Im Bereich der bayerischen Staats ,
bahnen ( rechtsrheinisches Netz ! muß die Notwendigkeit und Dringlich «
feit einer Reise durch einen Reiseau -- weis nachgewiesen werden . Zur
Auestellung dieser Ausrveise sind in Bayern zuständig die Orizpolizei -
bebörden , Handelskammern , Häntwerkskamniern . das amtliche lay -
erische Reisebüro in München sowie ein « beionoere bahuseitige 'Aus -
gabestelle in München . Ander « Ausweise von außerbayeris <l)« n Be -
Hörden , die von außerhalb Bayerns Lohnenden Reiseickcn vorgezeigt
werdvn . werden anerkannt . Reisende nach bayerischen ( rech t̂srheint -
schen ) Stationen erhalten auf badischen Stationen Fahrkarte » ohne
Reist&isroeis. Es ist empfehlenswert , schon beim Antritt der -Hin-
re ' s« di« Fahrkarte für die Rückreise mit viertägiger Gültigkeit zu
lösen itwr , wenn dies nicht möglich ist. sich für den Antritt der Rück-
reise cder der ÄZoitr?rcis « ab einer bayerischen ( rechtsrheinischen )
Station mit einem Nachweis über die Drinylichleit der Reise zu
versthen.

— Ist das Deutschtum ? Die noch in Elsaß -Lothrin >Fcn wohwen -
den gahlreichen Deutschen , denen es bisher nicht möglich war . mit
Hab und Gut auszuwandern , t < chweren sich ganz energisch darüber ,
daß von :ahlreick ».'n mit ihrem Haushalt ausgewanderten Deutschen
ftifqefctzt Spott - und Schmähtrief « an di « französischen Behörden
geschickt werden und dadurch da ? Leben der Zurückgedlicbenen Deut -
)rf>cn außerordentlich erschwert wird , da auf diese Briefe immer ichär-
sere Bestimmunzen s^erausgegedeü werden Dringend wird ersucht ,
diese zwecklosen Schre >iberei «?t zu uuderlassen und den Egeoismus
wenigstens in die!s.-m Falle aufzugeben und dafür tatsächlich »dehr

Herz für den Mitmenschen zu zeigen . Alle Zeitungen werden un»
Sveitcroerbreitung dieses Artikels dringend ersucht.

# Militiirgut . Wer nach dem 31 . Oktober 1918 Eigentum ^ Be¬
sitz oder Gewahriam an MUitäwut erlangt Hit , ist dem Reichs chatz«
Ministerium gegenüber « if Aufforderiung der zuständigen Stelle zur
Auskunft darüber verpslichtct . welche Arten von Mil ' tärgut welch«

wi u>vui| w » • j " " • > ** »!<" • —♦ i*" " / —m
wieviel er davqn noch im Eigentum . Besitz oder Gewahrsam hat
und wo sich die Gegenstände befinden sowie welch« Meegen und a»

tf I * -1
Menccn , von wem , wii und zu roelchen Preisen er sie erworben hat ,' Eigentum , k' ~

„ foi
wen und zu welchen Preisen sie veräußert wurden . Wer die A ' is «
kunftspslicht vorsätzlich verletzt , wird mit Gefängnis bis zu 6 $ !o»
raten und mit Geldstrafe bis zu 100 000 Mark oder mit einer der
Strafen bestraft . Die Verordnung tritt Ende 1S20 wieder außer
Kraft .

A Vcslaggung von Militär -DienstgeSiiuden und Festungswerken .
Mit Rücksicht auf die augenblickliche schwere Notlage des Reiches hak
im Bereich des preußischen Kontingents bis auf weiteres jedes Flaggen
militärischer oder von Militär benutzter Eebäud .- und Festungswerke
zu unterbleiben . Alle entgegenstehenden Bestimmungen wurden
vom Kriegsminister unterm 22. 5 . 19 außer Kraft gefetzt.

C< Ein grobe Protestkundgebung mit der Tagesordnung ' „Was
bringt der Eewaltsrieden für die Kriegsbeschädigten und -Hinter -
bliebenen ? " veranstaltet der Reichsbund der Kriegsbeschädigten und
Kriegshinterbliebenen am Dienstag , den 3 . Juni , abends 8 Uhr im
groß -n Saale der Festhalle Als Referent ist Herr Bund «ss«kretär
Dr . Foth - Berlin , bisler Referent im Kriegsministerium , gewon -
nen . Es findet freie Aussprache statt .

=i Der Kreisvcrein Karlsruhe vom Verbände Deutscher Hand «
lungsgchilfen zu Leipzig kannte wcken der Landestrauer seinen Bc -
grüßunasabend der Kriegsteilnehmer am 17 . Mai i .icht abhalten . Di «
Feier findet nunmehr mor .zcn Sdmstag , den 31. Mai , abends ttVir Uhr
im Eintrochtfaale statt .

Der neue Lohntarif . Von Seiten der fttesicrm technischen Ver¬
bände werden wir ersucht festzustellen , daß sich der in dem Ben cht
rifar die letzte Versammluim d,r Privatangestellte .n in der „Ein -
rracht "

( Rr . 210 der ,.Bad Presse " ) erwähnte neue Lohntarif tv.cht
nur auf die Handlungsgehilfen sondern auf alle kaukmänni -
s che n und technischen Privatange stellten erstreckt.
Di - bezüglichen Verhandlungen seien von allen maßgcleiiden kauf -
männischen und technischen Angesk 'llienverbänden geführt worde -k.

-ch- Die akademischen Bolkgunterrichtskurse an der hiesigen Tech«
lachen Hochschul« nehmen , wie man uns schreibt , ftjre durch dert
Krieg unterbrochene Tätigkeit vom Montag , den 10 . Juni an wie»
der aus . Im Sommersentester wird Unterricht erteilt in Deuisch«
Rechrnn , Algebra , Schönschreiben , Geographie und Banflui ' id«. De«
Unterricht findet wie früher im Hauptgebäude der Technischen Hoch»
schule abends von 8 bis 10 Uhr statt Die EinichreibegebüHr beträgt
für jrten Kurs mir 1 Mark , ssdaß der Besuch der Kurse wie früher
jidem ermöglicht ist. Anmeldungen ersoiglen ab Montaz , den 10.
Juni jeden Abend ab 8 Uhr im Hörsaal 32 des Hauptbaus der Tech»
titschen Hochschule.

# Kolosse,im . Man schreibt unS : Ta ? bisherige Programm , wel¬
ches vollste Anerkennung und zahlreichen Besuch fand , schließt SamStag ,
den 31 . ds . MtS . . um einem Gastspiel unter der Direktion de ? Frank «
furter Intimen Theaters Platz zu machen . Es ist dieS da» deutsch«
ckinenscke miistcriöse Spiel „Mr . Wu " oder „Die Rache des <5binefen "
mit dem glänzenden Darsteller Erwin Marion in der Titelrolle , wel «
cker gegenwärtig in München Triumpl » friert . . Mr . Wu " hat drei
Akten mit zwnnzia Dübnenkünitlerinnen und Künstlern . Ferner
Musik und Ballet , eigene Prachddekorationen und glänzende Kostüme«

▲ Tuberkulose - Film . Die Abteilung Y des Badiscken Frauen -
» rrekis möckts oie Bevölkerung von Karlsruhe auf die Gefahren der
Tuberkulose und deren Verhütung durch einen reizend ausgsesührteer
Film , der an vielen andern Orten dm größten Beifall gefunden hat .
ciismerlsam machen . Damit der Film allen Kreisen der Bevölkerung
zugänglich ist, hat sich der Kinobesitzer Herr Kasper in entgegenkam «
mendrr Weise bereit erklärt , denselben in der Woche vom 1 . Juni
cm regelmäßig jeden Abend mit den andern Filmansführungen durch«
!au »en zu lassen . Wir bitten das Publikum durch eifrigen Besuch de«
So >ke ihr Interesse entgegenbringen zu wellen .

Lionel , der Löwenmcmch , der vom Sonntag ab auf der Karls «
r -,her Messe zu sehen sein wird , stattete beute morgen unserer Re «
ieaktion einen Besuch ah . Der ganze Körper voi unten bis ob ên«
mit alleiniger Aus,ahme der Hände , zeigt eine Wdemmche , hell -
blande Behaarung von 30 Zentimeter bis mehr als 1 Meier Länge .
Lebhafte klug>e Aurp -n schauen cm? dem großen Haarwultt de? Ge«
sichtes heraus . Aus der Unterhaltung ging hervor , daß der junge ,
körperlich hübsch g«wail )isene Mensch ein gebildeter Iiingiling ist , der
nicht weniger als vier Spracken beherrschen soll . Sein Auftrete «
hier wiid gewiß viel Inte resse finden .

Die HolieitSzeichen der friikeren Nestierunq .
— Karlsruhe , 29 . Mai . An die Direktionen der Höler «n Lehr »

anstalten , die Kre -sfchttlämter urd d?« Schulfondsserwalwtilge « -st
der folgende Erlaß ergangen :

Nach einem Beschlüsse des Staate Ministeriums sollen die an den
Dienstgebäuden befindlichen In ^ und Aufschriften und War »«
pen , die die Bezeichnung „Großherzoglich " tragen und die
Krone oder fonftiae auf die frühere Regierungsform Bezug nehineade
Merkmal « aufwogen , alsbald beseitigt werden . Ausnahmen sind

Bilder von der 8chweizer Grenze .
^ Von Karl Virner -Ko .istanz .

flohen ffricdenSzeiten — eS ist schon lang « ber — blühte
wit a- ^ ittch- fcötDciäerrscfKn Grenze im Dunkeln ein Gewerbe , daS
!<e?iun

crIcJ List und S -dlanheit aus Schmuggel und Steuerhinter -
iechj ^ l' ch

^Vermöaen schaffte , die für die damaligen Verhältnisse
°tfi!el ' ct>n' ich waren . DaeSarin und Uhieen waren die Haupt -
°ndcte « ' i ' Während der KrlegZzeit verstinden eZ dieselben und

w^ ^ te . dieselbe Gvenze qur ertragreichen GeschäftSarundlage
^ ?e flössen ibnen in ei>r? r Nacht über allerlei Wege und
ws*y , , ' "

Jo Schienenaleise , selbst dnrch Kanalisationsröhren , viele
^ -»rk fast mühelos in den Geldbeutel . Zu den schon ge-

^
■'Ocmptnttit .'ln kamen noch binzu Schokolade und Tabak ,

ö'
eln j,v

' n ^ or -KriegSzeit der Handel mit den geschwärzten Ar -
jJ' trit ^ J^ !rtetmn fien reell , so wurden während de? Krieges allerhand

c
!| " k!ewagt , also Betrug bei der Schiebung geschmuggelter

m brachte den Akteuren aber Summen ein , daß
r Moni ! ^ vder Rentenhäuser oder Landgüter kaufen konnten .

ta "1 stt>nn ? e
c ^ verstanden , sein fleines Vermögen auf da» zehnl

ytrh ;- ..
' ' flfacHe in erÜLiTvn PV.-minn Tipnt sm' frfvn Wn rw-Npri ^ ie»t

'
n

fl
x

ro^ e 311 erhöhen . Der Gewinn liegt zwischen dem reellen
fc!!

r* ^ llen Handel mit reellen Waren und dem unreellen

di

tCTTe»* v» vuniti mn wccuun «i>artn uiro 01
Öe f»

* unreellen Sandel mit unreellen Waren .
^ "Jdfen die „ Schieber " wegen der schlechten Valuta auf

Stcir * r un ^ die Verqanaenheit . Mit Unrecht . Denn
u ^ ch ilir« "Schilder " die Mitschuldinen an dem Uebel , weil
o0?

ni ' nfcit so viele Kundert - und Tausend - Markscheine , rich-
*u nn; Zuknoten , in di? Sckweiii wandern . sDort werden durck

s, ^ Banknoten zum Kauf angeboten, z . B . :
Stempel , zu verkaufen . Angebote usw .")

®̂ haftc baden Leute , die schon in kaiserlicher Zeit Kriegs -
der Grenze macht - n und Hunderttausende verdienten ,

. erdienst . ' J * " *« öI* republikanisch « „Schieber " über schlechten
de » Ä ^^ en , denn mit dem früher erworbenen Vermögen

^ iwrlff/u v
Be ^ iehuiigen^ beh.-rrscht diese alt « Schmuggler , und

ttitmn
'
r* e~,öHna natürlich immer Vatent .Drückeberger waren

w » Feld « »«Wesen find , immer »och da» « eschäst. Oft

gehen die Abschlüsse, die innerhalb einer Stunde betätigt werden
müssen — hier Ware , hier Geld — in di« Hunderttausend .

Wall » und Seidenstoffe werden jetzt viel gekauft : zu hohen
Preisen gekauft und zu noch höheren Preisen weiter verschoben . Fer »
tigwaven werden in Dutzenden und Hundert . Dutzenden gehandelt .
Goldene Uhren kommen nur dutzenweise a « m Angebot : früher die
Uhr der Uhr wegen , heute die Uhr dc? GoldeS ivegen . Semden und
seidene Unterröcke , Vanille und Zimt , Vanillin und Schweizer Stum »
Pen , Schokolade , Tabak , Seife , Seide in Ballen , Haarnetze . Gummi «
Strumpfbander , »Hosenträger und andere Gummiw -iren : alles ist zu
haben , und an allem ist zu verdienen , wenn man nur wieder Ab-
nehm« hat , die noch höhere Preise bezahlen . Lebensmittel und
fleisch werden bei der Landb -evölkening aufzutreiben versucht zu
billigen Preisen : bis die War « dann in der Großstadt ist kostet sie
das Vielfache mehr . Selbst auf die Danknoten der Vor -KrirgSzeit
wird Jagd gemacht : für einen Hundertmarkschein geben di« Kerle
150 Mark Darlehen ?! äffen scheine.

Der Menschheit ganzer Jammer aber packt - inen , wenn in Kon -
stanz schivcrverwundet « Krieger nach oft allmonatlicher Gefangen -
fchaft aus Frankreich ankommen , obne Arme oder Beine , lahm , blind ,
krank , abgemagert , in Fetzen gehüllt — und hinter den Konstanzer
Bürgern , die unermüdlich den Armen Mm vielleicht hundertsten Male
einen festlichen Empfang bereiten , stehen .. Herren "

( ließ : Lumpen ) ,
die über ganze Waggon « Lebensmittel oder Stoffe handeln imd
falschen , oder beraten , wie sie die Ware mit dem größten Wucher -
gewinne verschieben können . Einen Strick möchte mau nehmen und
diese Kerle an den nächsten Baum aufknüpfen .

Gewissenlosigkeit bei gewissenlosem Geschäft wachst auf einem Ast.
Und so kamen bald große Schwindeleien hinzu . . . Kaufte da kürz -
lich ein Schieber vom andern einige Zentner Schokolade , das Pfund
zu 36 Mark . Beim Verpacken in Kistchen mit der Aufschrift „ Spiegel -
GlaS " wurde er gewahr , daß !n jeder Pfund -Paikung (5 Tafeln zu
je 100 Gramm ) eine Tafel Scbokolade war , die miS einem hübfch
geschnittenen und in Original -Packung der Scbokolade gepackten —
Eick>enholzbrettchen bestand . Di « . Herren " haben sich wieder der «
ständigt . Bei der Verständigung aber stellt « sich heraus , daß «in
Schveinermeister 5000 solcher Schokoladenbivttcheu v«m Schieb er -Erz -
schelm aeliefert hatte .

Insiliristen und Zeichen in Betröcht , deren Erhaltung auch im ht
statischen Interesse geboten ist.

Die amtlichen Kopfhog« ,, sind nach entsprechender Aenderung auf»
zudmuche» . Wegen der Ersetzung von Bildern der vor kurzem re»
gierenden Fürsten in den Dienstgebäuden wird später Entschließung
ergehen. Soweit solche Bilder einen künstlerischen Wert nicht besitzen,
sollen sie sckvm jetzt aus den Dtinsträumen . in denen Publikum ?er-
kehrt, und aus den Schulzimmern entfernt werden .

Der jüngste Zweig ist der Geld - , Gold - und Banknotensclmiuggel .
Neben den kleineren Feststellungen werden allwöchentlich auch Leute
festgenommen , die große Summen in der Schweiz in Sicherheit
bringen wollen . . . Liegt da kürzlich nachts ein Wachtboot am Ufer
bei Konstanz an etwas verdeckter Stelle . Da hört der Wächter im
Boot am Ufer einen Pfiff . Sofort kurbelt er den Motor an und
fährt dorthin , um zu sehen >vaS loS sei. Da fällt auch schon ei»
Päckchen vom Ufer her in sein Schiffchen ; dann war wieder alle»
itill und trotz Spüren ? lonute der Spender nicht gefunden werden .
Beim Nacksehen de? Päckchens stellt« sick heraus , daß es für über
140 000 Mark Wertpapier ? enthielt . — Da » richtige Empfangsboot
hatte jedenfalls da » Wachtboot entdeckt und konnte deshalb nickt cm
die vereinbarte Stelle fahren . Da ? Wachtboot aber war vom Paket »
fpender als da ? richtige herbeigepfiffen worden . Und so kam da»
Päckchen richtig in die unrichtig ^ricktigen Hände . Der rechtmäßig«
Besitzer konnte noch nicht festgestellt werden und gemeldet bat er sick
auch noch nicht. — Nicht immer aber gebt der Fang so harmlos
bor sich.

Der monarchisch-deui5 .he Zopf des heiligen Burevukratiu » wächst
auch freiheitlich - republikanifch weiter . Schon öfter erschienen Ver»
ordnungen über den kleinen Grenzverkehr , zu deren Verständnis eine
Erläuterung nötig gewesen wäre . So auch einmal wieder über di«
erlaubt« E i n fuhr einer gewissen Menge Schweizer Stumpen . Schließ »
lich aber war noch unklar zu lesen , daß di« Au » fuhr noch nicht er»
laubt sei. Auch von Zigaretten war schwerverständlich di« Rede . . .
Eine Frau brachte erlaubterweise aus der Schweiz 100 Zigarette »
mit . herüber und wollte sie verzollen . Da erfuhr sie , daß die T i n fuhr
nicht erlaubt sei. Sie wollte nun die Ware den Grenzwächter »
schenken : daS wurde ihr verboten . Daun wollte sie die Zigaretten
den Grenzschutzsoldaten schenken : da? wurde ihr auch verboten ; dt«
Ware müsse wieder zurück m die Schweiz Nun ist aber die E i n fnbr
von Zigaretten in die Schweiz auch verboten . Trotzdem ging di«
Fmu zur Grenze zurück und schilderte den Schweizer Beamten ihr«
Notlage mit der Bitte , die Zigaretten den Schweizer Grenzsoldaten
schenken zu dürfen . Da » wurde der deutschen Frau von den Schweizer »
oöne weitere » gestattet . Die Schweizer Grenzsoldaten aber lachte« .
Sie lachte» herzlich und freute» sich dt» deutsche Republik gerettet
zu habe» .
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® Karttruhe . 30 . Mm . Hier fand dioser Tage die ordentliche
Mitgliederversammlung deS Verbandes dsS
badischen LebenSmittelnrokHandels unter Vorsitz des
Herrn Georg Schreibe r -MannÜeim 5att , in der festgestellt wurde,
deck der LebenSmittelgrnßhandül BeidenS rinschliehlich der Konsum-
»nid Einkaufsgenossenschaften nunmehr in dem Verband vereinigt ist .

Di« miSscheideiiden Ausschußmitglieder. Herr Kommerzienrat
G s e l l-KarlSvuhe, Herr C. Rodenheb e r -KarlSruhe und Herr
Ariedr . H o r n-Mannheim wurden Wisper gewählt und anstelle deS
verzogenen Herrn Hyvcnbach als B-rts -ter der Konsumgenossen¬
schaften Herr Stadtrat Trautwcin -Manu^ 'im.

Nach dem GeschZstZdcricht hat der Verband alles versüßt , itm
bntt Leben »mittelgrotzhansel seine Stellung wieder zu verschaffen ,
insbesondere indem er »erlangt ? , fcafe die Einfuhr und Ber -
teilung der wirtschaftlichen Selb st Verwaltung
deZ Handel« übergeben werde. Diese Forderung wurde «uch für die
UebergangSzeit biS ?ur Wiederherstellung de? vollkommen freien
Handels entschieden erhoben, Desgleichen wurde verlangt , bef; Bei
Vr Einfuhr von Lebensmitteln der Handel in viel höherem Maße
als bisher herangezogen und besonders die Einfuhr erleichtert werde.
Zfn dieser Hinsicht wurde die Errichtung der badischen Außen -
Handels st eile begrüßt , deren Borstand. Herr SSfrm. Hirsch
über ihre Aufgaben berichtete.

Vertreter des Großhandels aus allen Teilen des ^ Landes oetei -
ligten sich an der Aussprache, wie sür Baden und Deutschland im
Benehmen mit den Zlvß-nhandelsstellen die Einfuhr eingerichtet wer-
den könnte, damit endlich Bare an die V^rbriuckier gelangt . In
dem engeren Ausschuß und Beirat der badischen AußenhandelSitelle
ist de ? Verband vertreten .

Weiter beschäftigte sich dtt Versammlung mit der Frage der
Preisgestaltung für die Verteilungsware und
forderte , daß hier ckenmlls dem rollen Handel die vom Reich zuqe -
billigten an und für sich schon bescheidenen <Aewinnspannen auch
wirklich zukommen und daß uicht die Komniimlllverbönde und andere
behördliche Awischenstellen diese für den Handel bestimmten Beträge
einstecken. ES gebe notfi immer Komun ilverbände auch in Baden ,
die den Großhandel überhaupt nicht bei der Verteilung beschäftigen ^
wogegen energisch Stellung genornm« , wurde ; denn der besch« f-
tiwmgSlose Großhandel müsse ' eine Kriegsteilnehmer ^

wieder ein-
stellen und die gewaltigen Erhöhungen der kosten für Skalier ,
Arbeitslöhne , Transport Versicherung usw. ^«blen , während ihm
selbst die LedenSmöglichkeiten immer mehr beschnitten Werder.

vie diesjahr . Regelung der Obstbewir ^ chMmg .
Karlsruhe , 2C. Mai . Nachdem die Bekanntmachung über den

Verkehr mit Obst im laufenden Jahr nunmehr zur Veröffentlichung
gelangt ist, sei auf einige wichtigere Bestimmungen und Unterschiede
gegenüber der voriäbrigen Regelung hier noch besonders aufmerksam
gemacht :

Keinerlei Ankauf»- , Absatz- und Verkehrsbeschränkungen inner -
halb Badens bestehen für d« Z gesamte,Beerenobst (Erdbeeren .
Garten - und wildwachsende Beeren? sowie für Pfirsicke, Aprikosen und
türkische Kirschen .

Das übrige grühobft dagegen, also insbesondere Kirschen , Pflau -
men, Reineclauden , Mirabellen , ffrühzwetschgen , Frühbirnen und
grühäpfel darf mrr an die Geschäftsstelle der Badischen Obstverforgung
oibgesedt »mt vo» ihr au« der Er^ ugergemarkung herausgebracht wer-
den . ,

Die Geschäftsstelle liefert daZ Obst sodann zwecks gleichmäßiger
Versorgung oer Bevölkerung <m die Kommunalverbände und Ge 'ueüi -
den unsere? Landes weiter . Erwerb und Versand de? Oistes
durch die Aufkäufer und Verlader der Geschäftsstelle erfolgt in diesem
Jahre unter Aufsicht der Bezirksobstbauvereine, soweit solche vor -
Händen sind . Weiterhin sind Maßregeln getroffen , die möglichste Ge»
währ dafür bieten, daß beim Obstaufkauf nur zuverlässige Persönlich-
leiten Verwendung nnden . Gleichwohl aus Seiten der Aufkäufer oder
Verlader vorkommende Uebergrifse oder Nnregelmäßigkeiten werden
genauestens untersucht und verfolgt werden.

Wie im vorigen Jahre werden jedoch bezüglich des bewirtschafte-
tat Obst ?« einige Ausnahmen von den Absatz- und Verkehr ?-

Beschränkungen zugelassen : Gestattet ist der Absatz innerhalb der Er -
Zeugergemarkung zur Verwendung im Haushalt durch OrtSangebörige ;
mich der Erwerb und die Mitnobine kleinerer Mengen alz Mund-
Vorrat — in welchem Umfang, wird noch bekannt gegeben werden —,
sowie der Verkauf aus Wechenmärkten benachbarter Orte auf Grund
eine? Zulassungsscheines der Maiktgemeinde ist ohne besondere Er -
laubnis gestattet. Die Versendung von monatlich 30 Pfund Obst an
Verwandte oder Angehörige (Ehegatten , Eltern , Großeltern , Kinder,
Enkel und Geschwister deS Erzeugers ) , ferner die Beförderung selbst¬
gewonnenen Obstes an den aufwärts wohnenden Obsterzeuqer ist auf
Grund amtlich gestempelter Versandpapiere ebenfalls wieder zugelassen .
Diese Versandpapiere werden, worin eine Erleichterung gegenüber
früher zu erblicken ist . vom Biirgermeisteramte . in dessen Gemarkung
das Obstgrundftück geleaen ist, ausgehändigt . Rur wenn in den beiden
zuletzt angeführten Fällen die Vers^ndiing nach Orten außerhalb Ba-
dens erfolgen soll, müssen die Versandpapiere bei der Geschäftsstelle
der Badischen Obltversmaung beantragt werden, da sonst eine Kontrolle
über daS nach außerb»dischen Ländern ausgeführte Obst nicht möglich
ist. Von dielen beide, ' Ausnahmefällen ( nämlich den Verwandten - und
den Obsterzeugerbezua> abgesehen , darf von Erzeugern , Händlern ,
Privatpersonen , Verbänden oder Korporationen keinerlei Obst, und
zwar mich kein von der Bewirtschaftung freies Obst, aus Baden aus -
gefübrt werden. Gesuche um Ausnahmebewilligung können keinerlei
Berücksschtiming finden. Soweit nach dem Stand der Obsternte eine
Ausfuhr von Obst nach außerbadilchen Ländern sich
e ^möalicht . wird dieselbe nach einheitlichen GesschtSvunklen und nur
zur Belieferuna von kommunalen Verbänden erfolgen. Art und Um -
sang des auSziiführenden Ob^eZ ttrird von einer bei der Vcrwal ^tingS -
stalle besonder? eingesetzten Kommission bestimmt werden : die Durch-
fübrung erfolgt durch die Geschäftsstelle : etwaiger auS der AuZfubr
sich ergebender, besonderer Gewinn fließt in die badische Staatskasse .

Um die ausreichende und gleichmäßig« Versoraung unserer Be-
völkerung mit Obst zu gewährleisten, ist eine Bekämpfung des
Schleichhandels mit den vom freien Verkehr ausae ' chlossenen
Obstarten unbedingt erforderlich und im allgemeinen Interesse ge-
legeii . Der einsichtige ? e !l der Bevölkerung wird sich dc-v Notwendig¬
keit entsprechender Maßnahmen wohl auch nicht verschließen und
seinerseits dazu beiiragen , daß grobe Überschreitungen der Bestim-
inungeu verhindert oder, wo sie vorkommen , geahndet werden .

Cz «zms ?5 , Sufef tm &
— Ausammenschlich der beiden Karlsruher Tchmsm'»u>eceZne .

Dem Beispiel vieler Sportverein « im ganzen Lande foldend, Häven
die beiden Karlsniher Sck?w :mmrc ? eine. der 1 . Karlsruher Schwimm-
verein „Neptun " und der Schwimmverein „Poseidon " bs-
schlössen , sich unter dein Namen „Karlsruher Schwimm -
verein " zu versimaen , :>n : ?o die Interessen der Schwimmsach « in
Hiesiger Stadt besser $ar Wirkung zu dringen Aus diesem Anlag
findet motgen Samstag ,

" i . Mai , abend? 5 Zl'hr eine Vereint -
gungfeier im Saal III der Brauerei Schrempp (W ' !?straße)
Tintt , zu der die beiden Bereine ihr« Damen - und Herrenmitglicd :r
eingeladen haben . Nach bm cffiziellen Teil des Abonvs (BezrliAsng
und Bildung des neuen Gesamtvsrstawdes) wird ein gemiitlichsz
Beisammensein stattfinden . Bei dieser Gelegenheit sei auch darauf
hingemiesen, daß das vom Schwimmoerein . .Poseidon" für Sonntag ,
1 . Juni in Aussicht geiunnmen« Schauschwimmen infolge der
derzieitlHen politischen Lvye b-is auf weiteres verschoben wird .

# Karlsruher Turnverein 184' ) <Z. K . An Christi-Himmelfahrt .
dem allgemeinen Wandertag der Deutschen Turwerschast, unternahm
der Karlsruher Turnverein 18 -18 mit seinen sämtlichen Abteilungen
eine Turn fahrt nach der leicht erreichbaren Barbara -Kovelle bei
Langensteinbach. Auf verschiedenen Wegen strebten die einzelnen
Abteilungen mit ihren Führern dem gemeinsamen Ziele zu , wo alle?
in der Zeit zwischen 12 bis 1 Uhr nach -nittagS eintraf . Die Zahl
der Teilnehmer betrug etwa 250 . Es entwickelt » sich nun ein munte-
res Lagerlebe,i, das der turnerischen Aufmachung nicht entbehrte.
Nachdem die Ruck- und sonstigen Säcke das ihrige hergegeben hatten ,
sammelte sich die kleine Jugend wieder um ihre Führer und erging
sich in beliebten Turnspielen . Di« Turner und Zöglinge brachten
Wettkämpfe in Steinstoßen , Weitsprung usw . zum Austrag . Ein
ganz edler Menschenfreund überraschte die Jugend durch eine in

unserer Zeit gerade nicht oft in Erscheinung tretende Beranstô tu
er ließ-"nach richtigen Würsten, schnappen ; und wie wurde geichna?^
und gelacht . So verging Sie Zeit nur zu schnell. Um 4 Uhr wu
der Rückmarsch nach Ettlingen angetreten , wo uns der dortige *u

^
in noch zu einem Faustballwettkamps erwartete . Unsettl - - .toCCClTt i tuu .1 Hu. viucui ?juu |wuuiucuium ^ iiiuuiait . " " ' " IT " »* «ii

2. Mannschaft konnte beide Spiele mit 87 :€>5 und 76 :61 Ballen ^
ihren Gunsten entscheide» .

= Die gestrigen Fußballspiele. Nor einem Zahlreich erMeaen»

Publikum konnte der F . T . Muhlburg gegen V . f . B . Stvt
t' art nach schönem Spiel mit 6 ' 3 Toren gewinnen . Die 2.
schast des F . £ . Mühlburg konnte über die 1 . Mannschaft des F-
Hertha, Karlsruh ? mit 2 : 1 Toren Sieger bleiben. Die 3. Manns
spielte gegen F .C. Grötzingen und gewann mit 4 :0 . Sonntag findet am
dem Peiertheimer Zvoitplat - das billige Berbandsspiel
Zuhballkliub MühlbArg und Beieriheimer Fuhballoerein statt ,
bürg steht an erster Stell « und hat durch die letzten Siege sein« iP*

Klasse bewiesen
E; Ter L Fußballklub NSrnierg siegreich in Schweden. Nack» ^

Fußballklub Alton« 93 . der im Monat April aus seiner ^ aitre
durch Schweden in Mal -mö und Göteborg die deutschen Farben
Erfolg vertrat und überall durch das schwedische Publikum «rra .̂
Presse begeisterte Ausnahme fand , hat nnn auch ein« südd«ui ! ,
Fnßlvllmannschast . der l , Fußballklub Nürnberg . ^
schwedische Einladung eine Reise nach Schweden angetreten . ^

i«
irun gemeldet wird , ist die deutsche Mannschiift wvhlbe,halten
Schweden eingetroffen und hat am Montag , 26 Mai in St » ®
l> o I m im dortigem Stadien , den' Schauplatz der slymp :schen
1032 . gegen Durgarden Adrots Suven -ing in Anwesenheit von
Zuschauern gespielt. Nürnberg gewann das Wettsp >

^
m ' t Toren . Der Empfang der Deutschen war begeistert.
dem Spiel kam es M begeisterten Ovationen flir '
deutschen Sportsleure . _ j

X Siidwestdeutscher Zierband für Leichtathlet»l. Der auf t
1919 nach Mannheim einberufene Berbandstag findet
statt , da die derzeitigen Verhältnisse eine Verlegung bis ?ur
der Friedensfra ^e nötig ericheinen lassen .

K Di« Frage der Olympischen Spiele 192« noch nicht entschî '
Mie wir hören beabstcht:.,t Holland gegen den im AMl
Lausanne vom Olympischen Komitee gefaßten Beschluß , die näÄ»»

Olninpischen Spiele im Jahre 192 ? in Antwerp .
?n veranstalten , Einspruch zu erheben. Wahrscheinlich werdea
auch die andern neutralen Staaten dieser Haltung anschNeßen.
der Beschluß ohne ihre Mitwirkung zustand « gekommen ist.
diesen Staaten war die Entsendung von Vertretern an dem P ' c? .
einberufenen Lausanner Kongreß nnniöalich. Der Verband war
unter sich Ter Beschluß über die Abhaltuig der Eviele 19Z0 in S
werp-n wird als unsportlich verurteilt : ferner bezweifelt man d!<
Möglichkeit für Belgien , die Spiele durchzuführen, da bkher in
werpen eine geeignete Anlag : nicht vorbanden ist und schwerlich
nen Iahresirist erbaut werden kann Der Vorsitzende des Olnmi'" ^
Komitees soll dieselbe Ansicht ursprlin .ilich geteilt haben. Ein
Lansanner Kongreß telegraphisch gestellter Antrag , die spiele
Jahre 1924 in einem neutralen Lande durchzuführ-m , wurde abgr'^p .
doch ist es nicht ausgeschlossen , daß die neutralen Länder « f
Vorschlag erneut zurückkommen.

NuHziift auS den Standesbüchern Karlsruh «- .
o'-fteaiifnevlite. 27. Mal : Roberi S! t n, p f von Obcrwittllodt.

Biet, mit Amalia flmit jit von vier ; ffitt ) Werner von Slet ,
tiifcr vier , mit Luise ® « U von NoicnIelS - Anton KSrner von ? ,
Brteftröacr Ster . mit Maria Länder ? von Holnstodt : Hermann
von Hamburg . Kaufmann hier , mtl Wtlvelmtne Stt >» l « he > < vo«

von Rosenvcrg . Sattler hier , mit Luise Art mann von (rttlingen ftitd

Ulmcr , Elsendreber . — 27 . Mai : Michael
'

d « m
'
e r7 "Landwirt ,

: ojottfrted Schupp in . Wertmstr ., Cdemann . «tt 72 Sfalt 71 Jahre : «jotlfried Schuppin . Wertmstr .. Che»
Frdch. I e d i «l e. Postsekretür. Ehemann , alt tzS Jahre . -

hei Nierenleiden , Harnsäure ,
1 Zucker, EiweissEchtes Wildnnger Salz existiert nicht

Mun neide Im eigene * Interesse die wertlosen Nachahmnngen .
1818 Besuch : tl608 Fürstliche Wildanger Mineralquellen , A .-G. . Bad Wildungen — Schriften kostenfrei

smemmaaanananai

«
1918 : Flaschenrersand1570822

V . D . H . RrciSaetein Karlsnihe

Unser am 17. Mai geoionter

Begrässungsabend
der » rlenSieiluebmer findet beltitn « « na -
» 1. Mai Vi, Übe iw Eintrachttaal statt .
8954 » er Vorstand .

- ft - Bund der Helferinnen 1€
▼. R. Kr. 8948

Einla » » n <>.
- " "SÄJÜtr " *

, . SamStaa . d. »I . Mal . »— S Ubr . Sckillerftraße .

ReBenz -Theater : Inberculose -Ulm .
«Die Vors . sand i. anb . Städten viel Anklangl .
FUr alle Helkertnnen Eintritt frei . D . Vorstand .

Haid iL Pension „ W Tanne
"

Uuterkirnach (Schwarzwald ) .
Besond . oeetanet farNuhe - u - ErbolungSbedürfttge .
»IvSaS.l Direktor : Oskar Kneer .

KrösiRennralnren nii Waffen :
Einlegen neuer Lüufe , Umschäftungen . Fernrohr -

" " »eftei Zeit
Janna von Tc » » c «iU*

«tod ) besonberen « « « obere .
Montagen werden in fü rieft er Zeit

'
ausgeführt ,

« «fertiynna von DovveMinten . Drillingen -c.
A823

Rcinholrt Anrirt -c . J »h. Sil. D«maz«S ,
Gewehrsabrik Karlsruhe , Suhl t . Thür .

Kerzl . Bitte .
Deej . Soldat , der om Mittwoch abend im

Zig . -Geltti . Westt -eimer »ers « i,en «Ucd a « , « » s-
»ordernn « b *ü Lad ?n,nti . die « riettl - sche an
iich nahm , wird gebeten , dieselbe aeaen sehr Bat «
Belohn .» » « im ©« »ei Sri « drich « l»os bis ftrei »
^ rati ?nVeS

6iÄ «
S
i?Ä

ZeiSkllzei ^ er Fuk
bli ! ! - Beceik . e. V .
Sonntag , den I . Juni 19

auf unserem Plaöe :
F . - C - Müiilbura

1., L 8. it. 4 . Mannschaft
geaen B -

1.. 2. ?. u . 4 . Mannschaft .
Beginn vormitt . 10 Ubr ,
nachm. 2. "/=4 und 5 Uhr .
Die Mitgliedskarten sind
an der « asse vorzuzeigen
UbungSsoi le led. DienS -
tag und Donnerstag von
ti Ubr abends an . 8SSU
kdsniikur » « i. frsidsncl u.

S - Zefchsen
in klein . Kreise . SorechA.
8->2u .2-6.Lamm ?tr .i2 .2

Zum bilanzsilberen
Buchhalter ( in )

erteilt Unierricbt in 10
bis 15 Std erfahrener
Buchhalter . ' nalv au ?»
WSrtS bricffitfö . Anaeb ,
unter 9lr . 316373 an die
Bad , Vreise erbeten .

Welcher Elektro » In »
aeni «» * aus der Praxis
erteilt

Krivat -Unterricht
in Elektrotechnik (Lei-
tungSberechnung Fach-
zeichnen. Maschineiikund, )

Angebote u . Nr . Z18A8U
an die »Bad . Prelle ' .
Nachhilfestunden
Wer erteilt einem Real -

säilller «Untertertianer )
Naebbilsestunden? Anaeb ,
uni . Nr . B3l !)26 an die
svr t ' tfte Vresse .

Daniels 8727
Konfektionshaus

Wü *»snstr . 34,1 Tr .
Seiden - Mäntel
Seiden - Jadken
Seiden - Röcke
zu billigen Pt eisen .

200 Mark
au leiben aef . geaen gute
Steveruna . AnaeS . unier
B31SSS a . d , . « ad . Br .'

!. MmW
Neptun .

i m m ■ ■ n n m

Sliiwmli Pos*
®

Karlsruhe , E . V. ■

Wir laden unser» «ämtlichen Damen - und Herrer -
Mitalieder zu der am ^ « m <tnK , den 31 . Mai 1919 .
abends > Uhr, im Saa ! IH der Brauerei Schrempp,
Waldstraße 16 )18, stattfindenden

S!lÄ « i» U ! ldMM !» lM
unter dem Namen

höflichst ein und bitten durch
möglichst rollzähliges Erscheinen
das Interesse für diese Vereinigung
zu bekunden . — An die Erledigung
des geschäftlichen Teiles schließt
sich ein gemütliches Zusammen -
• ein mit Unterhaltung an .

G3Se Vorständo .
NB. Mit Ttflcksicht auf die derzeitige politische Lage wird das

auf I Juni angesagte l ' oseidon >SchwimmfeRt bif
auf weiteres verschoben . SB9i<

Sie kaufen auch heute noch
ein gutes Harmonium oder

PIANO
zu günstigen Bedingungen im

ODEON - MUSIKHAUS
KARLSRUHE

Kaiserstr . 175 — Fer nspr . 339 . 7487

Prmt - WbinöiluMeiiii
empfiehlt 49*

Zw « MW . Sümme . ® S

as werden noch auf
Pftngsten
Kleider u Blvssn
«. Snfertiaett angenomm .
tet ?&VVL'W %

e »Ij » Modelle
fertigt noch an nach jeder
Zeichnung Christian
Wartner , Modell tischt, ,
Karlsruhe - Mkblbnrg ,
Geibelftr . L S16734

Der praktische
Gemusegörtner .

Ein lehrreiche » Buch
über !>Ie Anlage u . Pflege
deS Gemiifeaarten « . So -
ltd geb. 2S« Seiten . ?« Ab-
btldunaen •* 4^ 0 franko
Nachnahme . 4481a

DieHaltungund
Pflege der Kege

Sin lehrreiches Buch
über Stallctnriihtuug ,NaNen . Zucht, Pffege .
Klitterung , Weide , Milch»
verwertunaFrankheiten
ufw . Solid geb. 256 Sei¬
ten , 120 Abbtldunnen
A 4JS0,f ranlo Nachnahme
H. Gruber , Reutlingen 57.

Farbbänder
KriedenSgeivebe

Kohlepapiere
Primaware billigst

SmiiAloS . Sarlsruhe
Ge ,

Tel . 418Sranienftr . 15.
8829

Aohspargel -

Versanü ^zentnerweise In Äentiter'
körben , auch an Private
Zirihir ,?« gk. Snn>isch«tii,

fordern . « 841

Beteilig . 1
oder Kauf
an bereit » befteben -
dem Unternehmen ,
lstabrik . Grohbandla .
oder Agentur ) von
ttichitgem >kau !mann
gesucht. BiS 40000 •*
aur Leriligung . Kefl .
Anfr . unt . U . ZPiV an
Haafenitei» & Sloalcc
« ..« ..aar »»r«bei .« .

Neu
eingetroffen

BCostümstoffo vfSe
in verschiedenen Farben

Hemdentuche
Hemdenflanelle «
Sportflanelle
Crols6 welB. li

ZepIlEp für Hemden n.
Schurzenstoffe
Graue Trikothemden Art « ^
Oamen - u. Kinderstrümpfe i

| |
Sooken
Steppdecken "AAL»

BebrOder Siran !

SteinstraBe 23 , II.

50 m Zementkandel.
40 cm L. W. . i M

1 zeküchttt eis . BchlA
M0X100X S» em, 6 mm W- nbftSrk« . ib*

jL
Ferd . Schrotf & Co.,

Bruchsal .

Lanbukö - Nöbel
! i
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Barackenwerke
RlüLUfelEd . Hmnio , 3 » «° « > - S .

ptluls Spejiüütiit: feststehende, zerlegbare , transportable
yoiz - Wohnhäuser , Ausftellungs - , Lazarett -, Wohn -,

Arbeits -, Magazin - , Stavbaracken u . s . m

Elektromotor
von 20—25 PS . iieit ober
gebraucht , zum Anschluß
an das Karlsruher stSdt.
Kabelneb vassend . zu
kauscu gesucht. Angebote
u . Nr . 5161a an die Ge¬
schäftsstelle derBadifchen
Presse erbeten .

Jwknft

• • fortigt Lieferzeit , exakte Ausfiiirimg . arSbte Lebensdauer
Packmaterial : Holzwolle und Holzwollseile .

C . Buck , Ztsttgart -Msthei » .
44260

PjBlnr.rrjib 39.

hfek B; potbelieD - tctien - 8ank .
ÄflSln *? ! ' • Jnll und 1. September 1919
Kommi,T,ri1IJ?5£',e'ne unserer Pfandbriefe und
BW la * i:2bll§ationen werden vom 15. Jnni
Sfeifimi,, 1919 ab außer an den sonstigen

sttoKSBtellen auch in Karlsruhe bei
er Rheinischen Creditbank ,

hÜÜ 5 an khaus Veit L . Homburgor ,
rt
' ™ Bankhaus Heinrich IRülier ,er Mitteldeutschen Creditbank ,

Alired Seelljcmann & Co .)" »» IB« . 8965
Mai 1919. Die Direktion .

Bad-
Nauheim
ssSpsS'ohahetischer
pj ^ enfotae :
Ch denfUhrer

Aeglor -Kur -Hotel
tugusta

-Vlctorla -Rotel
utor ' s Hotel fr . Prinz of Wale »

Bittong 's Hote ! Bristol
Eleonoren -Hosplz
Jeschke 's ( Grand )-Hotel
Kirsch -Hotel vorm . Ens?l . Hof
Hotel Müller
Hotel Oranienhol A791
Park -Hotel
Hotel Reichshof
Schneider '* Prifat - Hotel Victoria
Sanatorium Dr . Walzer
Pension Haus Brinßlrlede
Pension Anna Kes 'elmann
Villa Lindner vorm .Vahrenkampf
Pension Bismarck Ph . Nickel
Pension Regina R . Schubö

dem nächster Woche beginnenden

lW - MMW
» - um ! S - Ziurle

^ tnien noch Damen u . Herren teilnelimen .
Erlernen moderner Tänze .
^ >u ' el « « t?rricht in Tanao ,
Maxire . ^ ortrett « . f . w .

auch auswärts .
Anmeldung u . Auskunst Herren"«flfte 25. Laden . ©2468!

T" "" r- j . HeppesSchule

©24685
Karlsruhe

Herrenstr . 25

| Kotillon - !

Ordent...
X in reicher Auswahl
X empfiehlt 8973 .3.1

| Bernhard Müller %
!• Papier - u . Schreib - •{♦
> waren -Handlung »,«"j* Kaiserstraße 235 X

X Telephon 2338 . X

Altertümer
aller Art . kaust u . zahlt
die höchsten Preise das
An - u. BerkaufsneschSft
Neukam. Friedrichspl?
und Lammstr . 6, i . Hos

Tel . 3540 . 32
Suche nachweisbar gut¬

gehende

Wirtschaft,
Restaurant cber Kaffee
zu pachten od . überuehm .
Ztautivn kann gestellt
werden . Wenn möglich
etwa » Landwirtschast .

Angeb . unterNr . 5157a
an die . © ad . Preise " .

Gebrauchter , jedoch gut
erhaltener 8914

Swh karren .
« kaufen gesucht. Gesl.
Ungebote erbeten an

$U r«e & Ettliiiaer .
Hänte ^ u . Fellhandluna .

Williclmstrnke 4.

zu kaufen gesucht . An«
geböte unter Nr . 316730
an die . Bad . ©resse " .

H
kaust 8940

Alfred Mischer,Speziai -iaaÄ fitr
G « in ««ibe «eifnng ,

Karlftr «,ste :«».

Zerß - Aeldstecher
8 fach, « efucht . Preis
angebote unt . Nr . 316723
an die „ Bad . Presse ".

Ein Paar neue ad . gut
erlialtene . branne SUen »
aefchirre zu kamen ucf .
Angeb . an Jos . ©uud -
schnb , Nudolsstr . 18. Z'««

Mmm ,
Gr . 42 od . 43 z. kauf, gel

Angeb . an Haldiminu ,
Steinstraste 23 . B24583

und Ten
^ WM K nisschuhe

Gr . 42—48 zu kaufen ge¬
sucht . Eisenlodrstr . 21 .
<5 . Müller . ©2462 :?

Zu fmtfen gesucht

Gesunde « et » Port »-
monnoi m . kl . Jnh . Z"1"
Abzb. » umboldtst . 26,1V .l .

Dame » arti ?ba » ö « k«,
? ula . auf deinWeoevon
Malsch bis Moosbronn
f>. Simmelkatirtstag ver¬
löre « . Ab, » geben gegengute Belohnung ftoBo«
» raste 6 . « ort . 316762

Hfindin
(kl . Schnauzer ) m . Leine
t estern «ntlaufeu . Gea .

lelohug . abzugeb . 8959
Rüvpurrerstr . 8, i . Biiro .

^ baii . zreiiliiiliNeii^ tWm !
""' f&en

' fJi ?- J -'D .. z. Zt . Schiekwlatz Tbor »
* dem Verkehr mit der Truppe , bewährte

iahrene . badische

Offiziere

Wolfshund
lSündin ) bat sich Verlan-
scn . Abzugeben geg . Be¬
lohnung . Vor Ankauf
wird gewarnt . Maxau -
ftr .l . Blücher . BZMil

^ ? 2 » 5 " " g.?° wcht . und zwar : ZMinentosrfer -
^ vz .,i mehrere M . - G . - Off» .,2 G « s -

tm © iiroöieitft e rsah rc : t , 1 Gerichts -

^ bersk von Baumbach .
Regimentskommandeur

«Im Kriege Nef .- Jns .- Rgt . 109 .»

Potsdam — Freikorps hiilsenj

»ktive
dringend zum sofortigen Eintritt

H
" et
^ efi
»>itb

oder Re ^erveleutnants der
Artillerie , sowie Mannschaften

^
Feld - oder Fnßartillerl » . —

annte Bedingungen . — Militärpapiere
Ungen. — Zu melden :

NhbkSmi ! Zmlch i. B .
Hauptstraße 92 4f)89a

^ asthanS „ zum Grünen Hof " .

^ 3m badischen
ArejWilligeu - Regiment

a
'

f a . * - » Zt . Schießplatz Tborn . werden
' ' ^ l!i,eist»r od . Zahlmeislkr -Stellverlretn

,u .
ein WMMeister

" f' tfluitn Unterkunft , freie mobile Ver »" p.'MT. ^1852
:®t CflniI e8o ^ ' ? 4. Juni durch Leui,ia »»t»aen . « .,rl »r ?,he . Hotel Gross « .

v ^ rst von Baumbach
> Kri? ge

'

« - WM
>tH f Nachweis tiber Säufer und Ge

^ oaen? n» » lsbald tanflich iibernvmnien^ urn werden können . 310114
LieaenschastLviiro .

4>errc » f<.ra «c ;t8.

»r» werden kvm

Nö ' Hier
nntl reTtaufcn leben Posten

^
MagneräZo,Krankfurt ajW . .S » illcrvtav »,7. bvWa

hssgAer
Landfibe . Billen , Mühlen
Pensionen , sofort zn kau-
fen gesucht. Z10723

M . Ankam .
Liegenschaft? - Büro ,

Karlöruve . Serrenstr . 38.

Landhaus
tn Umaebuna von Karls -
rube . am liebsten Saas -
scld . Nmtbcim ob . Rüv -
vurr . m . aröfterem Obst -
aarten sofort zu lausen
gesucht . Auaeb . unt . Rr .
2331 -86 an die .Badische
Prcssc" erbcten.

Haus mit Laden
in der Kaiserftr «fie oder
deren nächster Nähr , i»
freaucuter Lage
zu kau ^ eu gc ^ ucht .

Angebote u . Nr . Z1K7
an die ,.Bad . Presse" .

Sel & llmifer
s« cht Mietsczans in
Karlsruhe od . Bsrort mit
mittleren Wohnungen .

Ausführliche Angebote
u . Nr . 8964 an die . Bad .
Preßt ' . Händler verbet .

I
Preisangeb . an S-Y. Wnlj ,
Müble , Durmersheim .

Sofort " " siÄ

von 3 ' /» bis 5 P . S . mit
oder ohne Beiwagen zu
kaufen gesucht.

Ingenieurbüro
Brelisch & 5! od »

Kleinlanfenbura i . Bd

Billig zu verkaufen :
Sehr gut erhalten . Her -
ron - « . Datnensakirrad

traröcke . wie neu . i Da »
nisn -Borde « Ä« tlSvm -
merhnl ! fast neu . B32008
Anznsch . vorm . von INbr
ab . Sielzer . Durlack .
Weingartnerstr . 5 . II . lks .

tzllt erhglltnes Bett
sowie 4 neue Leintücher
zu verkaufen . Maier .

chnmannstr . 8. III . 8951

Polten nene
Näh Maschinen
abzugeben . B31W4
Werner . Schüvenstr . 55 .

scbr gut erb . . Zeichen -
tiMi mit Brett , 5 ^ nhrft.
„ Verl . illuft. Zeitung ",
Noten ( Zonalen n . Kla-
vieraudzug ) . Lehrbuch s.
llnterrlch ! zu verkaufen.
Räber , unt . ?!r . BSIWg
in der Bad . Presse

Ein eintürig . Schrank,
massiv eichen , sowie ari?.
Tcbast zu verkans . Räb .
Lesslnastrasie 43 . 3 . Stock .
Kolli . B24!>8->

Bettstelle . Kok« und
Matrstze . Rachtt -id, u .
Ec?>!>« !! ! z » i-« rko » fe» ,
Preis 300 Mark .
© 31940 Schmitt ,

Werderstrabe 10 , 2 . agt.

Airmaschild
mit etmaA Verzierung u.

neuer Herd,
beste Qualität , vreiSw .
abzugeben . 316739

Ebe . t-K- d . Schloherci
Äka ? emiestraftc 28 .

Ein noch gut erhalten .
B » re ' swert

9. i . abzugeben .
? « « g . Ssienweiilitr 20 .

wart ., reckt? . B - lA>2

^U
c
'
g?« TeMisschl-sger

mit Svanner vreiswert
abzugeben . Augabc der
Adresse i' nter Nr . Ä672S
in der ..? zad . Brehe

1groheeiserueÄl :ndt !r -
bettstelle mit Matrajzc ,
1,80X0 .80 m , t Siollen -
seil . lKi « derl « usstti »,l .
dien preiswert abzu¬
geben . Anzusehen von
10 —2 Uhr . Sch- llerstr . 50 .
4^St .^ Katz . ©24607 .

Kinderbetten
zwei arofte. zur Rot auch
für Erwachsene ausreich .,
vreisw . avznaei>. Zu erlr .
^ osienstraf̂ e Rr . 45 . vi .
Nof!woc^ © 24619

2 3eltdeckeu . Nuckiack ,
Laute . Puppenwagen zu
verkan -e » . 'tu erfrage »
unter Nr . 316720 in der
Bad . Presse " . Änzuseü,

von 9— 3 Uhr .
Eleaanter

ZMetieil -Tlslh
eichen, weisz lackiert , mit
3 tei l . Sviegel u . Spiegel -

lasvlattc mit dazu pafs .
^ tudl preiswert z« verk .
Angeb . unter Nr . ©31924
an die „ Bad . Presse .

Zu verkanfe »
eine Külveneinricht «.
aus Pitsch- Pine und ein
2 türig . Klerderschrank .

Näheres ©24629
Manwald .Waldstr .-lOc.lll

3m Auftrage zu verlauf .
. Reisl .afche :2.r>. 1 ante«
rtkanülbcr sfsffev (fein
Seöev ) 40 1 Pimtler
Anzug 70 H . H16761
Mwler . iraHvtoUoe Rr .

76 . 117 .

Seltenes PrachWik
MKhagVNi -

Flüge !

Emkilie ÄaöeivöMt
mit Ab - u . Ueberlauf wie
neu,gebraucht . Zintbaoe -
wanne , >̂ a » l>erochen mit
Schlauch und Gasofen zu
verknusen . 316746

Schesselstr. 8. 2 . St .

Schiedmeyeri zm ver -
aufen . A84x

Angebote an Grunert ,
Bsden - Baden .

Holzhvfstraste 1, 3 . Stock.

.vert .
ig» ' "

Cüi'ioiv Wielandt str . 20 .

Herren - unö Äamenrilö
mit Gummi , von Privat
zu kaufen gesucht. An-
geböte unter Nr . 310754
nn die „©ad . Pre !ic " .

für 80 .* zu verkaufen .
Diirlach . chrölzingcrst . 69 .
Kitarre vitii Mlniiisiine

Wer verkauft möglichst
neue

Tcnnishosc
C35?itUftoff) , Gröfte 1,75 ,
Sommerpalctot

Handkoffer
(Leber od . Rohrplatten ) .
Angebote unter 31l>65K
an die „Bad . Presse^

Etnc noch bereits neue
Gitarre

für 60 M zu verkaufen.
8 » erfragen abends 6 —8
Uhr Baumeifterstrirsjc 6,
4 . gl off. 310" '

Guterhaltener Anzug f .
kleinere ??iaur aus nur
gutem Sause zu lausen

es . Wagner , Ettlingen ,
>ublstr . 5 . ©24 .V '
Einen neuen oder gut

erhaltenen wasserdichten
Bnmmmante!
Oberweite 48,Unterweite
44 . Länge 110 cm , sucht so «
fort geg . Kaste zu kaufen .
Angeboten steht entgegen
HanS Echleuker , Schuh-
neftelfabri k. Horubcra .
Baden , 7>n »>a .3 .1

XriPMfdjIsier
evtl . mit Hui z» laufen
aelucht. Angeb . unt . Rr .
© 31914 an die Bad Pr .

Ein Paar weine
Zameil -TeimssÄche

neu oder sehr gut erhalt ..
Gr . 40 und l Paar weis??,
neue oder guterhaltene

KlnSersticsel
Gr . 24— 25 zu kaufen
gesucht . 8970

Msnschner ,
Wellztenstr . 2, l . r .

Autogene
SchWNWÄUe

komplett mit 2 Pistolen
il . diu . Mirndstücken,

Sdinit » - Wsrt ',ev.a für
Houbildlmuer .

Parallel i«jr » «>l' itö <?e,
120 mm ©ackenbreite ,

H« belbä » ke.
Tls » - U »hr «»« sd,;nen ,

auch elektr ., 215 V
Drehftrom . 50Period .

« leckfcheere » ,
Sil ! i!» »-ascbine ,
SlÄlosferwrrtze » «, .
« viraibohrer . 1-10 mm.
S . M . Bleche , dekaviert

0,5 bis 2 n:m, 5149a
,u kaufen gesucht. Auge-
ote an ? « «.

Iii D . I ■Herr «» c-lb r o t>c lfrr
Autogen

sowie ein

8 bis 4 Tonnen zu kau¬
fen gesucht unt . Nr . 8939
an die © ad. Presse .

oder Monier

3 bis 4 tüchtige

Blch
'
PMlsr

sürKarosteriebau gesucht.
Bewerbunaen m . 3euan .
sind zu richte» an 2150a
Wenzwerle Ga « a «na -«

0t«« ae » a « «Dadcul .

G schWWs mit
Hof- u . Aerkstätte

IUI,Ii bill . ?u verk . Auch
hotogr . geeigiret . ©'^ '

-si. beberle ,
Si &

-

Aorkftr . 37 Tel - f . 23S9
ÜSSi Häuser

mit 2X3. 4 . 5 , 0 u . ? 3im .
Wohua .. mit ü . obne Lä »
den , fowie il".? irtsch « f-
ten , ?i !icrerejen , -Z '.>c-
Zereihdi ^i. , Stterlstcit -
tei - und >> ,,Z >ritrii « me .
teils sofort beziehbar .
? « iswert zu verkaufen .
M 6727M. Bnsam ,
3 .1 Lieaenschaflsbürv .

Herrenftr . 38.

HOUsvevkauf .
mit OelonomienebZullch-
feiten , 1900 erbaut . 7
Zimmer , in Deqerseld-n .
Amt Säckingcn. Babnstat .
Rheinfelden od . öerlern :
2 ?! r Garten . Zulauf
» möglich . Preis 21000 M .
Näh . Gllterabteilung der
Badlfch. LandwirtschaM -
lanimrr Karlsruhe , 7s?rn -
förecher . 8942

Molerradschlauch
26X3. neuer rot . Gummi ,
zu verkaufen . 3u ersra -

en in der ..Badiichen' <reffe" unt . Nr . 316750.

t . Nnstr ., preiSw .
Lesstngstr.

abzug .
8, V. 1

Zu verfnufen .
Ein einlacher, ant erbalt

Waschlisch mit Garnliur .
sowie ein Trauerst »« mit
Tcbleier. mob. Form . VUl
abzugeben. B24»49
ssasauenstr. 2 , 1 St . t
Ecke Kaiserstrake.

Notorraö
P . lV. EinzulindermitEr
zenterri emenfpannung ,prima Maschine , fabrber .
zu verkaufen . Ä31904
Neue Bergstiesel,
Grone 42 zu verkaufen .
Netz , Adlerftr . 32 . vart .

a
zu verkauf . Händl . verb
316776 Kreuzstrane 2N

Herren -Fehrrad
sehr gut erbauen , mit
ftmlmtf tt . atiirftrittbr .
ohne Gummi , zu verki
ÄrirgSftr . 155. 1 . B2458'

Herrenrad mit gutem
Gum . bill . zu verk . © "»*
^ riatt , Wielaudtstr . 20 .
Herre ?.- l! . ? Memi >^ .
prima Gummi , zu verk

Kaiser -AIlee 31 . vart .

vrima Gummi , wie neu
Schützenstr . 53 . Hof, vart

Eleg . H.- « . Damen »
saÄrrad . mitvrimastrd .-
Gummi , zu verk . B24615

Adlerftr . 32. Laden .
»>err .- ,Fahrrad m .Gum

u . ein Knabenfahrrad m
Holzbereifuna zu verkf

Ludwla -Wilbelmstr .
OthS .. :?. St .

. . 18 .3124555
» ind . - tilavpsportwaa .

2filziger , Kinderbettliell «
mit Matraize , Kinder ^
Klappstxbl , 1 P . Gnmmi
Stiefel lLangschäster » ,ir.
verkaufe » . ©24537

korkstr . 27 . IV . r
Ein aulervalteuer Sport

wagen mit Gummi , ein
schwarzer Kittel Ii . ein
schlvari. Ml/ .hut ilt billig
zu Verls . : .̂ ambas . Dur
lacberftr. 63 . IV . B31942

De Dietrich
20 .7 Steuer P .S . mit 6-
sidiger Sportearosserie u .
abnehmb . Limustne mit
Kettenantrieb z. verkauf .
Freiburaer Carosterie -

« ud Wageufabrik
C. 5145a

Zu verlausen :
1 auterhaltener Herv mit
Schiff. 1 Bett -R- sl .
Tisch mit ? ovvelplatte
1 gut erb . fchön . Ziminrr
ofcu. Zu erfr . F . Deutsch .
Hardtftr . 13, IH . B24581

Zu Verl . : Serd inlttlere
C' r . . aut im Brand und
Backen . 2fl . gedeckt. Gas
licrs mit Gestell . 2 St
« aszualaiilven . Leo »»-d
ftr 1'.' llk . Kern . B3l !'0Z
Weih - KmailaaLiiori » ^

veruick . _ .
m . Brat - u . Backof. z . verk .
Schüyenstr . 53 , Hof. vart
Schöner ,

guter Herö

HoSL I

Sefiidt ZWschiim ,
der reicheWerkprarisinHolzauSnülZung .
Holzbearbeitung . Vreitersortieruna .
Holzvstege. M .» chineuke» ntnis u . Lohn-
wesen mit gründlicher kausn̂ nulscher
Schului -a . wenn möglich auch Berkaufs -
keuutui ' lc verbindet und »>it fud-
deutscheu Verhältnissen vertraut ist .
Alter nicht über 35 ^ abre .

Schriftliche Anaebole mit aenaucn
Personalien . Zeugnisabsckriften . Lebeiis .
lauk . GehaltSansuriich u . ^ intrittStermtn
unt . ? .W . H. 8ö2 « 830au die „ ©ao . PrefIe .

Znver ! üssiger verheirateter

Fuhrman

WerliiM . Putzfrau
geluch : . ©24631
Müller . Tchlonvlat , 13.

Reisender
der LebenSmittelbrauche
in ^ iadei : u . best . Oden --
wald feit wahren bestens
ciHaeüihrt . bisher tätigfür Großbetrieb lAkt.G . j.ins . !liol !iuateril !lmange !
zur Einstellung f. Tätig »
feit gezwungen , iucht, ge¬stutzt auf in . Zeugniife .
anderiveitiae Anstelluns ,gleich welcher Branche .Angeb . unt . Nr . ©24641an die ..© ad . Prests ".

ver «ofort aefncht . .Zu erfragen lini . Nr . 8960 in der „ © ad . * ieri .

Verkaufen
' /- jähriger , starker Hof »
H« nd . 5163a

Otterödorf lBaden ) ,
HauS Nr . 51 .

Zu verkaufen :
1 Milchzieae. Erstling m .

9 Wocv. alt . Zicklein . 1
2rudr . Handwagen . Rüssel
Ichwanenstr . 17 . ©31960

Belg . Riejen -häsm
per . schwersten Schlags ,
Garantie für rassenrein ,
zu verkauf . Kar ! Dörr -
Wächter. Auaartenitr . 40 ,
3 . Stock. B31980

©erkaufe 2 gute 2e »t«
blibne «. Preis 25 Mk.
pro Stück , ks n » ! >! T'» r -
Mersheim/ !^ '

Zu verlaufen :
eine » auSeinanderuedm -
varen HafenstaN mit S
fächern für Sälen , iowie
ein Fach als Hülmer -
stall , für 8 bis 10 SüSn .
eingerichtet. Zu erirage »
>. Durlach . Seboldstr . 14 .
I Stock . B24579

Schwarzer neuer Taaal
strohhut mit weister Sei -
denuiiterlaae . ar . Form ,
starkes neues . ^

MkNörsett
&•. . 44/46 . mit Gummi
vand z. verl . Uhlandstr .
7 . 3 .S t . . v . 10- 3 . 31912

vütlassnuaöanz » ». br .
Geideumautel Gröste 44,
billig zu verkauf . Ruit -
mann , Beiertheim , l^a-' ' IV.. l .eiliastr . 3. ©31934

Äioch lehr guterhalteuer
Hochzeils - Anzug

Gr . 1.70—1,75 . sowie zwei
schöne Sacco -Anzli « «
hell« rauu . schwarz, uiittl .hm ' iSi'Ä -
Luisen ?lr . 56, IV . liukS .

Ein 4tcil . Hasenstall
m . 5 St . % lähr Hasen
und 1 Paar Arbeiter
Schnürschuhe zu verlaus .
Rudolsstrane Rr . 1 <. III .
Heidt . ©31946

iui arbeit ., ins Haus ae-
ncht. Nähe M :iblburger -

Tor . Offert , unter Nr .
3l6755 a» die .. © ad. Pr .

i . Industrie . Grostband ' lob . Banl für an Ostern
schnlentlassen . . strebsamen'̂ ohn v . mittl . Beamten
»osort gesucht . Angeboteerbeten unt . Nr . ZlK73!ian die B ad . Presse,

FrimScm
(« inderaLrtnerwl zu
5iäbrigem R. abchen sür
nachmittags sofort ae »
s» cht. Zu erfragen
»iiU»v » rrerttvane « r . 8

im Büro S95 >?

Damc
flicht auf fef . od . wäter

(? miß«cjucnt
als ReisebealeUcrin oder
Gesellschafterin bei Deut-
schen od . Neutralen . An-
acbote uni B3I89S ' an
die Bad - Presse" erb.

tinmchefc » iaocheu ,
das gut nähen kann , zur
Gesellschaft u . Pilcqe zu
lüng . Fräul . gel . ©orzust .
2—5 Ul >r . Zu erfr mit .
316736in der © ad . Presse .

Mit auter Borbilduua
sucht zum 15. !>uni Stel -
lim« bei Arzt od . Zahn -
arzt . Älnaeb . unter Nr .316713 an die Bad . Pr .

für sogleich gesucht. Zeug
uisabsch - iften einsenden
oder persönliche Bor -
steUnng. 8947

Germania -Hotel

Reisender
zum Besuch der Privat
Landkmidschast gen . Pro -
viNon . evtl . Stimm .

sofort gesucht.
Angeb . unt . Rr . ©31916
an die Bad . Presse.

Schneider
aus EutlastunaS - Anzüae
sucht « . Hi - i - sinaer .
Kailerstr . 124 . Il . ©31988

Landarzt sucht
zuverlässige

ASchi,,
sür srauenlvs . Haus -
balt . Auaeb . unter
Nr . 5168n an die
. Bad . Presse " .

Perfekte

KiicMn
sofort gesucht . 5156a

Balwharl ,
© adrn »« c»den .

Geprüfte Wochen - und
ESiia ' iuaS-

Psteaeriu
mit febr gute» Zeuaniff .
sucht Pflege für Aug. u.Sept . Slngeb . unt . Rr .
© 31 918 an Bad . Presse.

,
'ebildeteS . j, »i,aev

« iidche « fltcht sofort
« te » « « « « KS A827

bei sünoeren Kindern ^in
nur best . Haufe

6 Vogler

Dame

Angeb . unt . _Hnasrnkein &
Karlsruh « .

F "

End . 80 , seit über 15 Jah¬
ren In einem erftkl . Ho -
tei des Schivarziv . tätig ,in allen Zweig , d . Hotel -
sackieS (einschl. Küchelbe -
wand ., sucht Stell « <*U.
Leiterind WirtschaM -
betrlebeSe .ueöHotelS .
eine » « nstalt , Benfts « .
0 ». deral . Uugeb . « .
■A . ,V 4(KW an Lindoll
Mosfe , ^ reidurs i. Br .

tu büraerl . HanSbalt zu
alleinstehendem Herrn ae-
sucht . Alter 30—40 ?labre.
Eintritt 15. Juni . Knte
Xeuanifse erwünscht. An-
aebote unter Rr . Ä31SW
au die Bad Presse.

Jackett -Zlnzug
schwarz , aut erhalte « , f.
schmale Figur , Gr . 1,70 ,
zu verlausen SchSnle.
>t » rueriir . >8 .11l . ©24611

Ein gelernter

Schlosser
mit einige » Kentnisseu
in der Tertilbranche als
Kleister gesucht. An«eb .
unter Nr , 8937 an Sie
„Badische Presse " .

Ein lvenig getr . Voile-
Neid sür mittl . Figur
» eine bl . <c»abenvluse
sür 8 10 Slabre. ciu
AmerilaiierftuM biltta zu
verlausen . Amalieuitr .
63 . Slv . 1 l . b . Hausmslr .
Lbeiidorscr . :■( (6692

;$« vertauf . : 1 Däm .-
Sportkvstüm 135 •* . ein
Backstfchkoftüiu95 .5. ein
hell . Sommerkleid 85
I f . , hell ., grünes Tuch-
Kleid 150 ■* . 1 P . weide
Tameiischube Gröhe 38
25 einige Reitckeu
schwarz. Futter p . Meter
II M . 316705
Beck, Kaiserstr . 156. IV .

Hel! ges! ilkt .Seii >t »bIiÄ
neu , t . 90 .« zu verk . © •'""
F «» s . Waldstr . 36 "3Tr.
Zu verkaufen :

eine sasl neue Babv -Au?
stattunq mit Tragllcid
che» solvie 1 Chiffon
Brautschleier mit Kranz
ii . weifte Brautschuhe Gr .
38 . »och 1 weistc r in od .
Dameuhllt . B245S9
Friedrich Sei " GerWIg-
ftrafic 4rf . 5 . Stock .

wie neu
zu verk . :

Neuer , 4rädriger
HanÄwKAen ,

3 w lang . 2 neue rlich «« -
docter . 2 Svieael , die
nicht abgeholt wurden , m
veLk«« fe 1. Auzulehen
von 7—9 Uhr . ©24621

Angartenstrahe 81,
Schreiue -rei Rauch .

Gebraucht . Lsnd «»u « r
billig z« v» rkf . ©31948

Sochve « , Pauorama ,WiefÄav . 1. Reihe .

Schübenstr . 53 . Hof. vart .
© ;« ler « sr . 331972

Gnterh . Herd
Beiertheim .straste 26 . 1. r .. © ret

billig zu
oerkauf .
Eäzilien -

sso .
Gebr . RSbinaichine, so-

wie neue, billig zu ver-
kaufen. ZSlirinaerstr . SO.
3 giuet . ©31908

3a vert -»« fe« :
Eiu Posten gröftere und
kleinere Kisten , 1 noch
neuer 2-flammiger Gas -
Herd . Ferner noch ver¬
schiedener Speicher - und
Kellergram . 8t»4!)
C. Kiilv «r . Kantine MV9

Gre »adi«r -Laser «e.

Bell » t« « a . Miidchsn
evgl .. erfahren iu HauS -
u . Handarbeiten zu alt .
D ° ° ' e
für fof . gesucht. Borzust .
von 10— 12 u . 2—8 Uhr .
©32012 Hirfchstr . S . vart .

CeWMg . . ersa
'
yrener

fleiu : t Angebote mit

Zeugnissen u . unter M

Sfl&e des Alters nn
''

«
58

Städtisches

KlektrizitStswerk,
o . See .

für die Messe zn melden
bei 21824

Le ?ser . Mestplav .
Bert - 11. Tha ! ".ialiii

Arveitsstu » den 5 — 11 .
Zum sos. Eintritt tücht.
II . yau ^ iener

Anzugsstoffe
arau . blau , mareugo ,
schwarz, lTucki u . s. iv .
emvkieblt zu bill . Preisen .
Evertz & Co . ,

Hirschstr . 38. 8929

gesnchl . 5158 .2 .1
Hotel Schnveu .

Donaneschinaen .

kann in ©lechnerei und
Installationsgeschäft für
Gut . Waller und Elektr .
eirtreten . .

Nähere » DCi S «fci»« <:».
Marauskr . 15. © >4507

Hübsch . Damen -Som -
mechnt vrei » w . zu verk .
3 >! erfr . : » l . :>tr°

. © 31.982
ii der „ Zad . Presse .

per 1. Juli gesucht.
Gründliche Ausbildung
garantiert . A822 .3 .1
Üpiahafct Andr6 <i ,

,>» !) . W . Demaml ,
Karlsruhe . Waldvrabe .

2 Paar » ugiliefel
«davon i P . Lact ) Gr . 42 .
sehr aul ervalten , zu
Verl . Limmer , :liud :>li-
ktrac-e I 5 . St . 316722

eZZante
'
IilmeMestl .t .

'.>! r . 37 . noch neu , zu »erk .
Werner .Schiidenur .55 . U . Hontörifi !!

von Metallware N- F « brik
iu der Nähe von Durlach
neincht . Angeb . m . An-

d. GelialtSansprüche
und srühestem Eintritts -
teruiin unter Nr . 51 <2a
an die . © ad . Preise " .

2 aut erhaltene
HerrenjÄMschche . f 8

r-
zu verkaufen . ftuö * .
Schefielstr . 5n . II . « 3197s

Mittlres ÄrdtiHserö
preisw . zuverk . ©24591

Ll >r;iehhil .-! d. Wuät .alt!
svw . ein 6 Monate alter
rasseur . Ja «dl >u « d , br .
u . weis: gesteckt , unt . zwei
die ^ ahl , zu verkaufe « .
Anzulkh . v . 11 - 1 u . von
5 Uhr ab . EttZinaen
3 »>ii«* r» r . 82. 1I. 31674,

\ KoWlll -ZNierlNNt'
.i

| tüchtige spsort für
g dauernd gesucht . 87/4
« ?yiirbere «. chemisch ,
ß Wolchanttalt ,
l liarl Timeus .
1 Marienstratze 19121.

SchSue . große , belle

täPfr - lSifOfäBf
geeignet f . Zetchenatelier
oder kaufm . Betrieb zu
vermieten . Nähere ? »u
erfrag , in der Btktoria »
strahe 18, in der Werk -
itätte . Im Hof . ©31936

besucht auf
oder früher

1. J « li

. VI !
au — _ .

lianol . von Frau Pfarrer
Lcdmolek in Kriedrtchs -
tal bei Kar ! » rnl )e . 5147a

MW ,
für Küche und Haushalt
aus 1. Juni gesucht. 8938

Zähringerstrahe »3, M .
«kl« tkchUge «Mädchen

sür 15. ?luni a «s« cht.
X . LBwensteln .
Kailerstr . 186,1 . ©" »'

3 « che auf deu 15. Juni
ileiklg - S 316745
Eienftutädchen .
R « bi » . Winterstr . 50

en v . kl .Ordtl . M -ii -q «
lain . i . giit . Stel ! oel » cht.
ivrzust . von 2—5 Uhr ,

310735 Karl ?tr . S-». 2 St .

MW - 8estch .
Zum baldigen Eintritt

wirdein brave » . kleisiigeS
Dienstmädchen gesucht.

LhikM-AugASrubkrg
bei Durlach . 5148a

Mädchcu .
Suche ein lünaer « . or

dcml . Mädchen f . Haus¬
arbeit z. foiorliaen Ein -
tritt Frau ĉ -nril '.kauf -
mann . HanS Tbonia !tr . l5>
II . Telef . 5411 .

Ein schöne» , aroft .. un¬
möblierte «
Parte rrezi mmcv
ist Hirfchftr. 128 . auf 1 .
7; uui . um den Preis von
22 Marl inonattlS zu
verniieten . Bedienung u.
.« üchenvenüvung auSae -
schlössen. 8941

GuLmöbl .
an ^ 8fiö , He

Zimmer
.. . . Herrn aus 1.
Juni zu otrmict . Witwer .
Marausir . 45 . Vl . Z16744
Möbl . Zimmer

aus 1 . oder 15 . Jfuni ju
Velin Klmmi« . Simvur -
rrrflr . Ma . gib . II .
Gros,. . unmSSl . Zimmer

obne Gegenüber zu ver¬
mieten : Kafch . Walballa -
strafte « . TV . 81R724

Witwer alleinstcb. sucht
t Zinrmerwohn »« ,

mit Küche . Anaeb . unter
Rr . ZI6760 an die .Bad .
Presse" erbeten.

Einf. mW . Zimmer
mit separatem Eingang
von Fräulein zu mieten
Hellicht. Angeb . unt . Rr .
©31910 an die . Badische
Presse" erbeten .

Frau od . Mädchen
f . leichte Arbeit , 8 -4. 3 » .
SamStagS oder Freitags
gesucht. Zu erfragen
unter Nr . B8I922 in oer
. Bad . Presse " .

Monatssrau
für täglich zwei Stunden
ourmitt . aeiucht

Hübickftr . 23 , pari .

Lagerraum ,
trocken , cinbruchficher, verschließ»
bar , in der Rähe de» Hauptbahn »
hose« für sofort

zu mielen gesucht .
Ausikbote unter Nr . 893t au

di « . vadlfche Presse " erdete « .

-

» ^IL

i ' - !? j « öblirrt . Zimmer
evtl . auch zwei von Be -
amter (Akademikerl zu
mieten gesucht auf sofort
mit Bedienung .

Angebote u . Nr . B81938
au die . Ba >' . Presst " .

i - 2mvblier ! e
Zimmer

mit 2 Betten und K « ch-
ge ! ' l>e » l!eit v . Flüchtling
lEbeleute und 1 Kind » so-
fort gesucht . Ofsert . um .
M . N . 101 an die A. Miii .
lersche Annoneen-Ervekit .
Adlerscaste S167 -M
Möbl . Zimmer

mit Frühstück a . l . Juni
gesucht von solid . Herrn
«nicht militärvslichtiar
Beamter ) . Gefl . AnK '.-
bcte unter Rr . 8802 n »
Die Bad . Presse erbeten.
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Für das VatortatMl si »rd«n unsere lieben Korpsbrüder :

, I.A.OB. Karl Hader (X ) aun Lahr (ree . _ _
Leutnant d. Bei . in einem Feld -Art -Regt

. A. H.

t 8. 1912 ), cand . jur . m Freftmrff .

A.E.
A. H.

A . K ..

A.H.
A. H.

A. H.
A .H.

F.
AJHL
AJi.
AM .

Adolt Barth OOÖO ans Dresden free . 24 . 11 . 04) . Dr. Jur, Begtemnas-
Afteffor zu Dresden . Leutnant d. Ret . « . Batterieführer in e . J-uS -Art -ReRt
Ferdinand Blume ans Stettin free. 25.
Leutnant d. Kel . und Ftthfer einer Mag .-Fo ' aufaiann ru Stettin ,

Otto Bo !>sin ans Rottock Crea 1. 6. 07V. Dr. phü. Oberlehrer zu Berlln-
Vv"ilmer3 ;!«rf , Leutnant d . Ref . u. Batterieführer in einem Feld .Art .-Regt .
Franz Borchers aus WelfeoWJttMfree . 8. 7. 96) . Dr. pMl. Chemiker
zu Berlin , Hauptmann d. Ref . u . Bataillonsführer in einea » lnf .-Regt .
Eduard Bra «aek DO. aus Melno free . 14. 2. 11 ) , Eefarendar zu Melno
(Weltpreußen ),Leutnant a . Rea u. Batterieführer in einem Feld -Art .-Rejrt.
Kalten Braune ans Erfurt free. 3. 3. 1888) . Landprerichtsratru Frank-
lurt a . d . 0 ., Major d. Ret . u. Bataillonskommand . in ein . Land wehr -lnf .-Ret .
Jobannes BHtze aus Bautzen (rec. 1 . 2. 1896 ). Dr. zur . Rechtsanwalt
ru Zwickau , Hauptmann d. Ref . und Kompanieliihrer in einem Int .-Resrt.
H. Wilhelm Eberle DOOa'JS Laichinjren (rec . 7. 12 . 05), Rejrierunirs-aftelfor zu Karlsruhe , Ltn . d. ReL u. Batterieführer in ein . Feld -Art -Rgt
Walter Kote . Itud . med . ans Leipzic faktir SB. 1914 ), Leutnant d .Ref.
in einer Feldtlieaer -AbteiluuK.

EraWsrsteigmng .
A« Montaa . den 2.

^luni 191S wird das
Hl'ugras lNutzunaSrecht
rn 1 . » Mti 19) der Dar¬
land« Wässerung «eaeit
äarjaWitna öffentlich
versteigert. .Sufammctt »
knnkt vorm . 9 Uöt 6 . d .
Albwehr .

A« DienStaa . de» Z .
?luni ISIS wird der
GraSwuchS (RutzungS-.
recht di» 1 . Oktober IN
de« ©cttmitn « «Uten »
bruch . der tietfwebeum
Sochwalserbizinme,Erlisch-
lacS u. ionstia . Wiesen»
slSchen in der alten W ' id
C' tueu Barzahlung öffent¬
lich versteinert . Zufa « -
menkunst: vorm . g Utr
b . Dorfewgang — Alb -
« rücke — früher « Banm .
schule. SSZ«

Stadt .
fflwhnKrtfdftuftiamt .

Heinrich Falkerasteln QOOO aus Bonn ( rec . 27,7. 08X Referendar
ru Koblenz , Leutnant d. ReL m einem Garde -Intanterie -Reuiment
Albert Facha au» Achern (rec . 20. fi. 80). Ooeramtsrichter zn Frelbnrg ,
Hauptmann d. ReL und Föhrer einer Mun.-KoL (zuletrt Gertehtsofüricr ).
Werner <
Mitglied <
führer in
Hans «Seltner ans Sohneeberg (rec . 14 . 12. 90). Dr . med . and Fahrt * -
betitzer ru Sehneebere , Oberftabs - u . Regt »..Arn d. Ret . in ein . Inf .-Rejr?.

Walter Hatten aas OHÄbrüofc. (reo . 17. 1 . 10). Referendar zu Osna¬
brück . Leutra «« d. Bei . in einem DrsgeBer -Resriment.
Karl Haettner OOO *tm Wiesbaden (rec , S. 5. 951 Dr . med . Augenarzt■m Wiesbaden . Stabsarzt d . Rat . In einem Fuß -Art .-RefftasÄWÄ & sr
Bernhard Hwehl aus Geisenheim free . 24. 1!. 1 ! ). i>r . jur . et rer pr.;
zu Frankfurt a . >1. Krioffütreiv/Ii )■stor-UDterofftrler in ein . Dra« oner -Rect .
S®aäÄ «5 .Sä .TÄ S&SUätSÄÄÄäE

AJI . Leo Knlekenberif aus Mascdeburo (rec . A). 11 . 07). Reslerunss -
referendar zu Stettin . Leutnant d. Ret . In einem Hularen -Regimeut

AJI . Fritz KUnltfer aus Oldenburg (rec . 2,12 . 05), Dr - med . Arzt zu Olden¬
burg . Oberarzt d. Ret . be < einem Feldlazarett

IA .C.B. Werner Krawcsynsikl aus Stettin (reo. ? L 2,13 ) , cand . ehem . zu
Breslau , Kriegsfreiwilliger - Gefreiter in einem Rei .- Inf.-Kesrt.
Radoll Lansert au » Stettin (rec . S. S. 14). Itud . jur ., Leutnant d . Ret .Ref . -Fetd -A '

AM.
AM .
AM .
AS .
F.

AJI .

AH .

Kartoffel -
UNi» » 888 .8.1

ObftkSrbe .
Bersandkörbe

aller « rt .
aroh « Posten offeriert

Wiesner .
ttocfeittbuKTle ,

S.roMJEistadt .
(VftnIortfStr Nr . Vfit

ICoufe
iortwübrend Aed «»b «t-
t#* « « d R <Kb «!« rx >°a -
irabew . J . Süberraann
Frawnfnttr . 1 . Tel . ZtZ ,

Keinrt .
Besserer Ardeiter mit

cia-.ncm j!»auS u . Veim ?»
!i -n. 44 ^ nbre alt . ke. tft . .
ledia . aute4 Äußeres , in
« i, !er « tellnna . wNnlcht
mit MSdchen »d. Winve
mit Vermögen , am lieb -
iten vom Lande zwecks
Ocirat bekannt zu wcrd .
Bnaebote unter V2t54 >>
an die »Badifche Vresk>
erdeten.

c . B.
in einem

A.B.
A.H.
AJL

3d-Art .-Regt .
Erwin ijwtenuihiKger aus Karlsruhe (rec . 20. 10. C8X Dr. med .Arzt zu Frankfurt a. M„ Feldarzt In einem KriegslazaretL
Richard I .udowicl aiw Trier (reo . 6. 11, 05X BerKaffettor ru Trier,Leutnant d. Ref . in einem Feld -Art .-Rejrt .
Allred Ladowlel aus Trier (rec . 11. 11 . 09). Bergreferendar zu Trier ,Leutnant d. Ref . u. Batteriei 'ührer in einem Ref .-Feld -Art -Regt .

131. cand . jur , ru
if.-Regt

IJ l OBL Kart Noelle COO
Marburg , Kriegsfreiwil

A .H. Adolf
) aus Wiesbaden free .
tiger - Gefraite :

32. 2."
r in einem Rel .-lnf.

AJI .

AJL

AJL

AJI .

AH .

Oberstadt 0 <X) aus Langenlchwaibacb (rec . 25 . 4. 04). Dr . med .Arzt zu LangeBtchwalbach , Alfiltonzarat in einem Ulanen -Regiment
Arthur Osann aus Darmltadt free . ZI . 10. 12) , Referendar zu Darm -
f Adt. Leutnant der Ret . und Batterieiührer in einem Feld -Art -Regt
Hans ifarrlns i
ralftabsoffizier in i |us Berlin (rec . 2. 7. 97). Korvettenkapitän a 1. Admi-

Iner Marinedivifion .

Heirat .
Frl . . füg . . S« Aavre . da «

mehrere I ^ iire in grofter
Met'acrüi Min war , möch»
te sich gerne mit einem
Ä. SLaer vcrdeiraten . ?!rl .
Ist sehr tüchtig . ÖübfcTfe .
tlStt . Mgur u . hat 8—1!)
Tausend sofort , cdenlo
noch späteres öcrinöocn
zu erwarten . Angebote
unter Nr . B24S93 an die
»Bodische ?!rcsse" erbet .

Kart HeicJiardt aus Halle
in einem Feld -Art -Regt .

(rec . 27. G. 03) . Dr . phfl „ Virewaohtmeifter

Frau « Biese l
anwalt zu Berlin .

aus Frankfurt (rec . 7. 5. 1900 ). Dr . jur . Rechts¬
at d. Ret . in einem Dragoner -Regt .

Willi Sei ,Leutnant d . 1 rt . -Flie ^ abte
Da?nhatw des Poür 'aml'cbe 1 (rec . 6 . 5 ttud . jur ,

!e Mörite .

Karl RU 'Sterer (XX) aus Sinzheim (rec . 26 . 6 . 07 ) , Rechtsprakiikam
zu Freiburti , Leutnant d. ReL u . Führer einer ReL -Fuhrpark -Kclontw .

i.AjdB . Willy Sehneider DOOO aus Liepiitz (rec . 28 . 11. 13). cand . jur . zu
Freiburg . Leutnant d. Ref . u. KompanfefOhrer in einem Inf .-Regt

C. B.

AJBL

C. B.

ARW .I

AJL

AdoM Sehmltze aus Clanstal (rec. 27 . 2. 02), Rechtsanwalt zu Goslar,Leutnant d. Ref . in einem lnf .-Regt .
Geor ^ Steckel -GroOe aua Bremen (reo . 21. 1. 14) , ftudt phiL. Leut¬nant d . Ref . in einem Feld -Art -Regt

m olaem
'̂

leid 0
Art

U
Regt

8^ ' #ktiV 191 l^ utrumt a.
«• « * * » iwto .

Der C. C. der Snevia zn Freiburg.
1 . A . Herrnann (X )*

Heirat .
S?tl „ evci . . Waise, auS

b«d . Beamlimamilie . »3
ÄaSre . mit 35> Tausend
Mar ! sosort. AermSgen >
vlond . fSlank . mittet -
arck . der iede Gelegen-
Ocit fehlt , paff. Herrn
zweck « glücklicher Eye
rennen zu lernen , suau
auf diesem Wege ibr
Giiick. Herrn , die Her-
« nsdildung daden u . tn
sich. Position , wenn au »
Witwer mit 1—2 Kino .,
velieden Angebote unrer
Nr . B31930 in der Bad .
Vresse abiuaeben .

Heirat .
Lehrer , k«tb . . 29 ?kadre ,

in sehr nettein Stitdtchen
Badens , flicht sich , nach -
dein er vom Wethe zu¬
rück und seinem Berus
wieder nachgeben kamt,
sich mit gedild . . nettem
Mädchen, am lieviten v .
Lande , in BKlde glück-
lich zu verheiraten .
Wenn mSgl. gröft . ?ila .
da ielbs» aroft . Angev.
unter Rr . ?>1S7Äl an die
Bad . Vrcffe erbeten .

&& /mm ■■
- J W » 'h ' > .i

Ein 4 Monat .» alte« ,gesundes , kralliges Kind
<MSd« en) wird an

.̂ indesstatt
adaegeb . ivevorz . liedev
Nevandl . Ana . an S*hhj
Min » Wetll), lNohrdof t>.Rheinau . SJ24S8!

Heute abend 7 Ohr verschied nach langem,
mit pro8er Geduld ertragenen, schweren Leiden,
wohhrarbereitet, unsere liebe , unvorgeflliche
Schwester , Schwftgerm and Tante, die

Witwe Viktoria Sdiaul
»eb. Herrmann

im 68. Lebensjahre. Z167SS
Im Nimm der trauernden Hinterbliebenen:

Karl Dehn .
Frau Fanny Dehn , geb . Herrmann.
Frau Maria Entfels , geb . Dehn.
Karl Dehn .
Joeob Entfels .

Karlsrahe , den 29 . Mai 1919.
Trauerh- ns : Winterstraße 50 .

kÄ
1
^ SbK « tob tSüdstadt .

Es wird gebeten , toi Befletdsb eeoehea Abstand zu
nehmen.

T « / ! «i slvtwi / »( rt wer »«« rasch und r « i »wert onnefertgt
in der « « »rfe«el » er „» • hHH». Wr ef!t " .

Masohlnonöi
ZyllnderAI
Autoöl
ülotoranM
Gens . INasohlnenfatt

Treibrlcmenwaohs
Ledoröl
Loderfett

Huffett
emplsklti 88»

Schöffler & W5m «r
Badiaoke Gummi und Packuagt -Iadustrie

Telefon 3CZi Karlsruhe I . B . flBialieHStf . IS

Todes-Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,

heute morgen ' /a12 Uhr unser liebes
Kind, unsere treue Schwester und un¬
vergeßliches Enkelchen

Irma
nach langern . mit Geduld ertragenem
Leiden im schönen Alter von 13 Jahren
zu sich in die ewige Heimat ru rufen .

In tiefer Trauer :
Familie Ergoltl nebst Kinder .
Familie Hauer . Z16753
Karlsruh «. V. üiilburg, 29. Mai 1919.
Beerdigung : Samstag *1,6 Uhr auf

dem MQhlburser Friedhof.
Trauerhaus : Hardtstraße 22.

s « * - 2 • ' ' ' : ' ' ' '

MMm -WM ?
4—6 P8 .f t4M Touren . 130 Volt Spannung , neuoder gebraucht , sofort su kaufe» gesucht. 8886
Hofherdfabrik Karl Ehreiser ,

Jnh . : E . » oevfer .» «rl »r»v« , Herrenstrahe 44.

Feinstes Solz-
Dauer- Gemüse
Schnittbohnen . . . Pfd . 1 .36
Rotkraut . . . . Pfd . —.75
>v*i Entnahm * v .Öri jf ä,ca .100 kg

Vorzngspreiflw *

Friach gsröstnter

Gersten -Kaffee
u .KaHee -Ersatg wied . eingstroff .

Getr .S {cfßj >!fre (t .Snppet ) BtI . - .40
Hochfeiner Taäctesslg Liter »LS
F»,Salt -ZHrs »en St . - .50, - .45, -.40
Feinste Kaninchert -Strc 'cl !-

pastete • . Dose 2.90 2.70
GeflSgelpastete . . Dose Z Zl»
Friihstiickspaste . . Tube t .20
Fst . Tafelsenf P ?d . 1 .28. Qlas 1 .0

wr Für Gastwirte ! -vm
Thür .FleIschs »lre in 20Pfd .-

Eimern Pfd . 2.90
Prima Muscfcelflelsch in

Oeiee . 7 Pfd . -Dose 16LQ

Weine « Schaumweine
mk! %Rteoer

Kuplerbers -Gold ! . Vi u . 7» Fl.
Oelnhard -Cahlnet u HocfigcwSchs
--- Sohweikert - CsbineL =

Kalserstiihlcr . . . Fl 8 Of?
Ortenauer . . . . Fl . 9 .Ü0
Steiler Rotwein Fl . 9.60 und 8 -60
Markgrlfler . . . • Fl . 8.30
Braunob «rxer . . . FL 10.80
Jhrlngar . rot . . . Fl . I ©.80

Ungarischer Burgunder Fl . 14 .40

GESCHWISTER k-NSKMOPf

Amtliche VekanntmaKunz.
Ratzregeln gesen die Pferseseuchen betk-

DaZ Ministeriilm deS Innern vier bat eM ^
Ärztliche Untersuchung fltntüöet SWfje . !tt,Meultiere nnd Maulesel engci?: snct . Diele u nt
fuchung wird in üicNger Madt »nr Bernie ^
von Störungen der Betrieb « de ? PieiZc !>ell »c

Sonntag , den V rVn*i 1919 , 7

!ng .
"

d : ?
"
lich

'
«ber Mittae

' dinucSs" Ät
wx Vorlüdrung nötigen Personal oc^

CS -J3

Untersucht!
mit dem
»« kalten .a a r l S t u Ü e. den 28. Mai 1919 .

« ezirlSamt . Po li -,eidir e!tio».

NetanntmachttNS
über die SicftäkhlUltft am Z. Juni lS !? f

„ Hm 2. ?luni 1S1 !, findet im ganzen Dcu ' '^
Reiche eine Lieft, <>?,! !»>.!, statt . Sie erftrAtt
Pferde . Rindvieft , Schüfe . Schweine. Aieq -n. *
vied und Kaninchen (Stalld ^sen ) .Die JieWtmfl wird durch die SÄUvmgnnî ..
von OauS zu HauZ vorgc :» i!!mcn. F^d", v t*Vteb >m Gewahrsam ft.« , ist ocrl>fltch»e<-
Wtflnb dem Schutzmann nn.,ugeSen.die Vied besitzen , aber l' iZ <>. ^ uni v' ?«
bcfragi fein sollten, sind vervllichtet. i»re
schriftlich oder mündlich dein iiiidtischcn
fcfirti Amt . ZSbrinaerstraNe 98 . oder d 'N
sekrelariateu der Vorort - ani 7.Wer zur Anzeige vervilichict ist. sie aber ~c,
rechtzeitig »der unrichtig erstattet , wird m» . ,x
fSngniS bis zu 6 Monaten oder mit
bi^ , u IN 000 Jt bestraf«.KarlSrude . den 28 . Mai 191?.Das gfiTriLTinriitctKm t . «*

BekKnnlmachuvst . ^
. Di ? SrieaSnnte rttüÄungen f itr dt?
Je # S-lonatS Juni werben , ioseit » x ,t ' 0« n » 5« m bektoht . nach Mastaooc .
Siummern der UnterstütAUnaSauSmeise i»
der Reih « au »be ; as,lt : . atf

2 . » nni 1919 die Kr . '. viS mtt .ZM
>i- n»ta - , 3 äi 'fll . - ?« ((0»lUtmol 4. _ . . " 1300I ' b* lnK<

wird in L-MMtAh ? .
unaZamtS . Zirkel 3>i*

onnersta» , 5 . 1
Die AnSsadlung . .. I

deS SrievAunterftlidunaZamtS . wirket i
.1 immer Nr . in . jeweils »ormiitaaS vs » » i-
IZl , NÜr mittags vorgenomms ?, . «rf

Sur «{« «« «eordnete « „ »f
x»Zmea m « »> Muge ttp . fZ M '
{••«.JaBbew wrrbca . » nf ; hie tln
oex£citii«!t«n d :s norrtef &irie-bcttc
#« nm > - i« K«»ltsn .

Karlsruhe , den W . Mar MS .
Da « Rürssrimeiftexamt ."F ^Iel ^ eH . n3{

In der laufenden Woche kommen »ur ^^
teilung 7S ftltnmm » leifA gegen ® IÖ cLf ,
marken und 50 wsa «»« üü?nr «f gegen 21 ° " ggmarken .
R»8rnÄs « itt» lamt

^
v -

'
r

1 3U»bt » ar^ ZZ^

Äsö« ! klsißiisllichi Ameie « :
AmtSbeziv ! Bo »«» bor ? . R> bad . Morgen . Ein -

sachcSBauernvauS mit Oek»n » Sebönden unter
einem Dach. Ausreichendes ieb . u . tot .In ^ entar .
Verkaufspreis mit xinventir Mr . 45 <tVN—.

Amtsbezirk Billinaen . SI bad . Morgen , Wohn -
und Oekonomie » (SibSnde . BerkaufSvreiS
ohne J >m ' ,itar Mk. 87500.—. S048

Näticre » «ititer,,btctt >»« l5 Oer Bad . Larsd -
nticlidjflitgkfiyjiMCt » arlöewfce , Fernsprech . flül .

GesÄWshallS-- Bad. -Baden
beste Geschäftslage der Langelirake mit S « de «,
kür jedes bessere GefchLft geeignet , zu 80000 Mk.
»st verlaufen . 8924656
Gg . Heberle , Karlsruhe i . 8 .

goriWrafee 37. — Telefon £899.
In schönster Lage Durlachö ist ein im Jahre

1014 erbautes

DaS GroSS . (.rwtie versteigert » WWWWW ^ ^ ^ ^ ^ ^ Wfriih S Uhr . deim Leovold » baie « »r » g ,e m
au » den Hutdistrikten der j5orstwnrtc Karl
und ^ unk in Eaaenstein ^ eichene Pfosten . J - p,0u'
fen eichene. 70 Hanken forlene Pallisaden ^ »»
sen Dielen , etwa «N0N Meier Drabtgefleat . M
etwa ISS Zentner Draiit . -— ■—

krmiöWckS - Kersleilierms -

4SÄH .äfS
rtisaff 'aÄ

Im
Anwesen oer « eniyaro
» «sswenge « , beliebend auS etiva 2 » A„ ,»el>
mit Gebäulichkeiien «nd Kadrni ^ en . veri yffii
werden .

.leiten und KabrniNen .

Bad . Notariat S - l-^
in eroautes Spezialwerkstätte für -

weiftöckig . Wshnhaus Klub - Sess ^ '
^ illa ) mit le 4 ZimmerzBadezimmer . Küche mit
.veilekammer . 4 schöne Mansarden , in allen Rä «»

und ^ a» , mit Bor » und Hinteriar . SiMIt ,
Sifisisüi ,

Näiiere » in der ^Bad . Prelfe " unter Nr . 887?» ^

men Elektrisch und Gai . . . .ten mit tragbaren Obstbäumen , wegen Weaiug
»» V*ViAUi <t.tl.

Baus mit Mittel M KzOitotti
atteS . ante » Geschäft, in guter Gtabtlaae . zu75000 Mr . samt reichlichemInventar au verkaufen .Sofort beiieobar .
Kg . Nvdvr ' ! « ,

Eine maschinelle , noch im Betrieb befind !« kompl.MjmmbMüm
mit 13 Hobelbänke « und Mevrz »» «, Maschinen-
ertigeu . tann . » chritft «« , viele sonstige Waren ,
st i» vctfaKfen. Angebote unter Rr. » lSSa an
ie »Badische Presse "

MkimMmimvi
RoKoKo -Salon

wundervolle Arbeit , » ornebmer Samllienbefid für
Senerationen , mit Tevvich . Vorhängen , Gemälde
(Sobelin » u . fast »um Friedenswert zu verkaufen .

Salon Louis XVI.
gediegener Wohnialon , Ebenholz . S Schränke . Sofa .
8 KanteuilS . 8 Seffel , 2 Konfole « mit Figur für
nur 4800 Mk . Näheres bei V24«18

Krause » Kaiserstrahe 239 . ptr .

( chlafzimmer
m » l. . hell und dunkel , mit Pat . 'Ro « . starke steil ,

. latratz «, solide, starke S » ° - • - -
einige billig abzugeben .

Holzbearbeitungs -
— Maschinen, —

jedoch g« t « »alt «« .

z« Kausen gesucht.
„ « » ««böte ttnitt « r . « 3300« an » ie »« « d.
» vwe ctutfifu *

SrSoes Emtrn
verkauf . Q5of!

Gutes Roshaar
SÄastrtete 'i 'äw «

Schaeffer , Turlach .
« auvkf tra »» 81 . beim Bahnhof .

DieEinrichtungen
• m * in « vfAitfSßaffa ort f.

not .
81484.2.5

unferer Verkaufsstelle , KriegSstraKe 80. sind sofort
zu verkaufen . hü7<

Näheres Saaer . alte Bahnsoit , KrieaSstr . Sa .Rahr « «,a »« itt «la « t der S tadtjBiyrUrwbe .

Mm UrcOflFonimotore
m » Kttt , er --- ! i» « « a

J Stück 83 PS . 320/880 Bolti - 24 re .

i!tMlf,Mlos (i1üf |)!liiii9loif
mit Shtvfetmitflttne

1 Stück 80 PS . 220/380 Nolt
1 . 10 PS . 1101120 Bolt B1M<l8 .1bat zu verkaufen

Vieserä ko^ Msslhinkuf -bnk. HtrbolzhtMi.8r.
— Telrvbeu XI. - ---- --

aar K&Iser -
strsfie 237 .

Tel . 2498 .
Werkstatte

feiner
KlubmtibeL

Auffärben
■abgenüh ' Br

Leaer möbolKlubmobeL 8927 i-ouot

wfle «teMiidler . wßem «. Wiei >ecoerM ^
kaufen .a «H' ««d Galanterien, »»««».

vorteilhaft ein im . « 1« ^
CatttMottS Welusteiner « " v

Moezbei « .

! EranKfifftW '

C bester
Jjdwih '

J °d2
MMM

jTen fro lt^ "l
"

n - fwT ^ nhllrngr L̂ -18
1

^

j Tel. Tounua 17bl/62 , Hon sa 797° ^ /

' % C > % C >

\

JaGaWe. gßrtolinfBW » 5
0
-
0
-
0

688» 0

Nhein . Asphalt - und 0

Zemenkplatten -Fabrik 6 # " 9 '
q

ÄarlSruhe - Hafe « »

loiaioioiioioioi
•a
0
19

5 Teersrsiliikle.
0 SlüWsiisvljallsIllltei .

Sementplalieu
liefert

IOIOIOIOIOIOI Ol «? '
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